Der £omiſhen Fo 


Maieſtatt / vund gemeiner Stendt / auff 
dem Reichstag zu Regenſpurg / Anno 
Domini M. D. LXVII. 


Mit Rom. Keyſerücher Mateſtatt Gnad vnnd 


Priuilegio, in ſechs Jaren nicht * 
zutrucken. 


: Getruckt in der Churfürſtlichen Statt 
Meyntz / durch Franciſcum Behem / 
Anno Domini M D, EX VII 


OI Maxmilian / der An⸗ 
> dex von Gottes Gnaden Er⸗ 
welter Roͤmiſcher Keyſer / 
C 8 allen zeiten mehꝛer des 
YA © 


. Fa S Fay —2 zu 
e hungern / Behaim / Salma 
daa / Croatien / vnd Schla⸗ 


nonten/ ꝛc. Konig / Erczhertzog zu Oſterꝛeich / 
Hertzog zu Burgundi Steper / ernten / Crain / 
vnd Wircemberg / ꝛc. Graff zu Tyrol / c. Thun 
kundt allermeniglich / vnd ſonderlich allen vnnd 
jeden Buchtruckern / wo vnd welcher oꝛten / die 
im heyligen Reich geſeſſen ſein / das vnſere vnd des 
Reichs lieben getrewen / Krantz vnnd Caſpar 
Behem / Burger zu Reyntz / vnns zu vnder⸗ 


thenigſter gehorſame ſich vndernommen haben / | 


den Abſchiedt diß jetzgehaltenen Reichßtags in 
truck zubringen Damit ſie dann ſolcher jrer mix 
he vnd arbeit halben in keinen nachtheil ond ſcha⸗ 
den gefuͤrt werden / So gebieten wirdemnacheuch 
allen / vnd ſeden in ſonderheit hiemit bey peen vnd 
ſtraff zehen Marck loͤttigs Soldes / vns halb in vn 
ſer vnd des Reichs Cammer / vnd den andern hal 
bentheil gedachten Krantz vnd Caſpar Behem / 
vnableßlich zubezalen / vnd woͤllen / das jhr oder 
ainicher auß euch / durch ſich ſelbſt / oder ſonſt je- 
mandt von ewrntwegen den beruͤrten Abſchied / 
gemelten Frantz vnnd Caſpar Behem / inn ſechs 
Jaren den nechſten nach einander volgendt nicht 
nachtrucken / oder zu feylem kauff haben oder 


A ij auffle⸗ 


aufflegec / bey verlierung obgemelter peen / vnnd 
deſſelben ewers trucks / den auch genante Krantz 
vnd Caſpar Behem / durch ſich ſelbſt / oder jre be⸗ 
uelchhaber von ſrentwegen / wo ſie die beyewer ſe⸗ 
mandt finden würden / auß eignem gewalt ohne 
verhinderung mentglichs zu ſth nemen / vſtdamit 
nach jhꝛem gefallen handlen vnd thun / Daran ſie 
auch nicht gefreuelt haben ſollen / ſonder alle ge⸗ 
uerde. Mit vꝛkundt diß Brieffs mit vnſerm Rey 


ſerlichen auffgetruckten Inſiegel. Dergeben iſt 


in vnſer Statt Wien / den zwentzigſten tag May / 
Anno / te. Im ſieben vnnd ſechtzigſten / vnſerer 


Reiche des Roͤmiſchen im fünfften / des Hunger 
ſchen im vierten / vnd des Boͤhaimiſchen imneun 


tzehenden. 
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Ad mandaihh Sacræ 
C:larex Maieſt: pro- 
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9 A . 1 
Jo MNartmils 
gan der an⸗ 


Vmiſcher Rey 
ſer / zu allen 
8 * zeitẽ mehrer 
1 : | in Germani⸗ 
en / zu Hungern / Boͤhaim / Dalmatien / Croatien / vnd 
Schlauonien/ꝛc. Aonig / Ertzhertzog zu Oſterꝛeich 
* zn = ;:5undi/3y Brabandt / zu — 
ernten / zu Crain zu Lůtzelnburg / zu Wuͤrtenbergk 

Obern vnd Nidern Schleſten / Fuͤrſt zu Schwaben ⸗ 
Marggraffe des cheiligen 


Romiſchen Reichs zu Bur 
gaw / zu Nierrn / Ober vnd Nidern Laußnitz / 4 
ſter Graffe zu Habſpurg / zu Cyroll / zu Pfirdt / zu Ry⸗ 
burgk / vnd Goͤrtz / ꝛc. Landgraff in Elſaß/ cherꝛ auff 
der Windiſchen Marck / zu Portenaw / vnd zu Sa⸗ 
lius / ꝛc. Bekennen vnd thund kundt offentlich / ge⸗ 
gen allermeniglichen / Nach dem wir auff ſuͤngſtem 
vnſerm erſten in vnſer vnnd des cheyligen Keichſtatt 
Augſpurg gehaltenem Reichstag / mit vnſern Neuen 
Oheimen / Schwegern / Andechtigen / vnnd des 
Reichs lieben getrewen / Churfuͤnſten / Fůͤrſten / vnd 
Stenden des Heyligen Reichs / ſo daſelbſten bey vns 
in guter anſehenlicher anzal verſamlet geweſen / auch 
der Abweſender Rethen / Geſandten / vnd Bottſchaff 
ten / von etlichen wichtigen des heyligen Reichs ob⸗ 
liegen vnd notturfft / gerathſchlagt / * gehandlet / 


1 Vnd 


*% 


zu Gott dem Almechtigen geſezt/dasdardur 


Abſchied des Seichot ags 
Vnd in ſonder heit von wegen verbeſſerung / ſterckung 
vnd erlauterung allerhand heylſamer / vnd in gemein 


nuͤtzlitze Conſtitutionen oꝛdnungen / vnnd ſatz ungen / 


bede den gemeinen frieden / befuͤrderung der heyligen 
Iuſtitien, vnd deren gerechte vnd gleichmeſſige Admini 
— andere meh: Coch wichtige ſachen be⸗ 
kreffendt / vermittelſt einhelliger vergleichung / zu 
— ende / vnnd ſchließ licher verabſchiedung 

rack, | | 


1 


Der wegen wir in angehender vnſerer Rey- 
ſerlichen Regierung / vns deſto mehr erfrewen moͤ⸗ 
gen / vnd noch ergetzen / als viel wir vnſete 2 


ſeine Goͤttliche gnadreiche / milte / vnd mechtige hilff / 
wo ferꝛ anderſt demſelbigen allenthalben wuͤrckli⸗ 
chen nachgeſetzt / wir vnſerer tragenden bürden / ob⸗ 
liegenden Aeyſerlichen Ampts / vnd deren anhangen 
den vnauffhoͤrꝛlicher ſteter ſoꝛgfeltigkeit / nicht wenig 
etle ichtert / Auch Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnd Sten⸗ 
den des Heiligen Reichs / deren zu gewandten / an⸗ 
gehoͤꝛige / vnnd Vnderthanen / ſich nun fuͤran im chei⸗ 


ligen Reich / guten beſtendigen fridẽs / gemeiner ruhe 


einigkeit / vnd ſicherheit / zugetroͤſten / gegen Landt⸗ 
friedbꝛuchigen / thadlichen / gewaltſamen handlun⸗ 
gen / ſich auff zu enthalten / vnnd alſo endtlichen die 
Stendt vnd Vnderthanen bey recht vnnd billichheit 
bleiben vnd gelaſſen werden moͤgen. - 


Vnd dann hiebeneben auff demſelbigen vnſerm 


erſtge⸗ 


3 vnnd 


» 9 


zu Segenſp. 1567 auff gericht - 


erſtgehaltenem Reichstag / auff vnſer gnedigs hoch⸗ | 
nothwendigs anlangen/von wegen deß mals vorges 
weſenen vnd verſtorbenen Blutduͤrſtigen gemeiner 
Chuſtenheit / Erbfeindts des Tuͤrckiſchen Tyran⸗ 
nen Solimanni, vnd ſeines anhangs / fuͤrgenommenen 
vberfals / vnd perſoͤnlichen mecht igen hieraußzugs / 
auff vnſer Koͤnigreich Hungern / vnd die Nider Oſter 
reichiſche Landt / vns von Churfürſten / Fuͤrſten / vnd 
Stenden / ein anſehenliche hohe / ſtatliche / eilende / ſo 
dann auch auff nechſtuolgende jar / ein drey jaͤrige bes 
harlichehilff gewilligt / auch guten theyls wuͤrck lich 
vnd trewlich geleyſtet worden / Datymb wir gegen 
jbnen den Reichs Stenden zum hoͤchſten danck bar / 
Wolten wir auß der beſondern Vaͤtterlichen / freund 
lichen / vund gnedigen zuneigung / ſo wir allezeit zu 
dem Heyligen Reich Teutſcher Nation / vnſerm ge⸗ 
liebten Vatterlandt getragen. Vnd damit wir alle 
vnd jede Churfürſten / Fuͤrſten Stende / vnd Glie⸗ 
der deſſelbigen meinen / nichts liebers gewuͤnſcht ha⸗ 
ben / Als das auff ſo gluͤcklichen abgangenen / vnſern 
erſten / wir gemeiner Reichs Stende zu jetz ger be⸗ 
ſchwerlichen zeit / mit fuͤrnemung dieſes vnſers / alſo 
baldt darauff eruolgenden Reichstags / verſchonen 
vnd vbrigen moͤgen. | | 


Als wir aber Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnd Sten- 
den des heiligen Reichs / zum theyl durch Bottſchafft 
vnd ſonſten / einem jeden in ſonderheit / invuſerm ge | 
meinen außſchreiben / freundtlich vnd gnediglich zu 
et kennen gegeben / auß was vnuermeidtlichen / 
Hochnothwendigen groſſen · vrſachen / wirtrungli⸗ 
chen gemuſſiget / vnnd nicht vmbgang haben moͤ⸗ 
gen ( doch auff vorgehenden Rath / wiſſen NK 
| ewil⸗ 


AbſchieddesSetchscags 


bewilligung / ehegemelter vnſerer lieben Neuen vnnd 
Oheimen / des Heyligen Reichs Churfuͤrſten) ſol⸗ 
chen Reichstag fuͤrzunemen / vnd in vnſer vnnd des 
Feyligen Reichs ſtatt Regenſpurg zuhalten / anzu⸗ 
ſetzen / vnd zu benemen. 


So weren wir auch gantz gnediglichen vnd wol 
gewilt geweſen / wie wir in obgemeltem vnſerm auß⸗ 
ſchreiben / vns etlicher maſſen gnediglichen erbotten / 
darauff jn ſelbſt eigener Perſon zuerſcheinen / vnnd 
demſelbigen von anfang biß zu ende bey zu wonen. 


Dieweil wir aber von wegen fuͤrgefallenen ne⸗ 
wen Turcken gefahr / allerhandt nothwendiger an⸗ 
ordnung / zur gegen wehr / mit haltung etlicher Land 
tagen / in vnſerm Koͤnigreich Boͤheim / demſelbigen 
Incorporierten vnd andern vnſern Fürſtenthum⸗ 
ben vnd Landen / auch ſonſten mehꝛfaltiger vnſern / 
vnnd des Heyligen Reichs obligen halben / daran 
merck lichen verhindert. | | 


So haben wir an vnſer ſtatt den Hochgebornen 


Albrechten / Pfaltzgraffen bey Rhein / Fertzogen in 


_ Obern vnnd Nidern Baiern / vnſern lieben Vet⸗ 
tern / Schwager vnnd Fuͤrſten / zu vnſerm vorde⸗ 
riſten Commiſſarien, auff dieſem Reichstag / zu ver⸗ 
drettung vnſerer Reyſer lichen Perſon fur ⸗ 


zu Begenſp. 1557 auffgericht 3 


genommen / vnd ſeiner lieb den wolgebornen / vnd vn 
ſere vnd des Reichs liebe getrewen / Carlen Graffen 
zu Hohenzollern vnd Sigmaringen ꝛc. des heiligen 
Roͤmiſchen Reichs Erbcammerern / Auch Georgen 
Ylſungẽ zu Tratzberg / Landuogten in Obern vnd Ni⸗ 
dern Schwaben / vñ Vogten zu Neuburg am Rein / 
beyde vnſere Raͤthe / als mit Commiſſarien Adiun⸗ 
giert vnd zugeoꝛdnet / Seiner lieb vnd jnen auch gnug 
ſamen beueich / gewalt vnd inſtruction gegeben / wes 
an vnſer ſtat / vnd in vnſerm namen / ſeine lieb vnd ſie / | 
auff dieſem vnſerm Reichßtag Proponiern / fuͤrtra⸗ | 4 
gen / auch fürter handlen verrichten / vnd ſich nach⸗ 

gelegenheit er zeygender faͤll / von vnſert wegen weiter 
eroͤffnen / Reſoluieren / ercleren / mitſchlieſſen vnd ver⸗ 

abſchieden ſolten vnd moͤchten. 


Vnd ſeind demnach auff ſolchem Reichßtag / an 
ſtat vnd von wegen der Churfürſten / jre anſehenliche 
Kaͤth vnd geoꝛdneten / auch zu endt dieſes vnſers Ab⸗ 
ſchiedts / benampte des heyligen Reichs Fürſten vnd 
Stendt / in der Perſon / vnd in guter anzal / durch jhre 
Geſandten vnd Bottſchafften / mit gewalt vnd voll⸗ 
macht gehoꝛſamblich erſchienen. 


* 


Als wir nun jhnen vnſer Propoſition vnd fuͤr⸗ 
trag in vnſern namen / vnd an vnſer Statt / zu dieſem 
Reichstag / durch gemelten vnſere Commiſsarien inbey 
ſein ſeiner lieb Adiuncten vnnd zugeoꝛdneten / er⸗ 

B Haben 


Abſchied des Beichstags 
| Haben wir anfenglichs vnſerm beſchenem gne⸗ 
digen erbieten nach / jnen der Churfuͤrſten Raͤthen / 
anweſenden Stenden / vnd der abweſenden Geſand 
ten vnd Bottſchafften / von deme wess ſich in jungſter 
vnſerer Kriegs expedition mit obgedachtem abgeleib⸗ 
tem Tyranniſchen Erbfeind dem Tuͤrcken Solimano, 

deßgleichen ſeinem Son Sulthan Selim, als dem nach⸗ 
volger am Ottomaniſchen Reich (welche beyde von 
wegen jrer vnerſaͤtlichen geitz vnd blutduͤrſtigkeit / zu 
ver herung vnd vertilgung / vnſerer vnd anderer Chꝛi 
ſtlichen Koͤnigreich / Land / Leuth vnd Voͤlcker / jener 
in ſeinem hoͤchſten erlebtem alter / vnd biß in ſeinen le⸗ 
tzern athem / Diſer aber gleich vngeſcheucht ſeines 
ſchweren groſſen leibs / vnd in newer andrettung ſei⸗ 
ner Tyranniſchen regierung / vmb aller handt ſeines 
volcks beſoꝛgſamkeit / eng weder ferꝛedes wegs / nach 
ſolchs alter / leibs / vnd andere vngelegenheit ſich ver⸗ 
hindern oder abwenden laſſen / Neben der groſſen 
macht eins vnzalbaren vnchꝛiſtlichen / Barbariſchen 
Kriegßuolcks / vnd was zu einem hoͤchſten kr ieg ſo ſie 
mit ſich gefürt gehoͤꝛig / auch perſoͤnlichen herauſſer 
von Conſtantinopel, biß auff vnſere Kron Hun⸗ 
gern zu ziehen) verloffen vnd zugetragen / allerhand 
außfuerlichen bericht gethan / Darauß ſie vernom̃en / 
das auff die ſtatliche hilffleiſtung / die von Churfür⸗ 
ſten / Fürſten / vnd gemeinen Stenden / zuderſelbigen 
expedition auß Chriſtlicher lieb vnd mitleyden / gut⸗ 
hertzig bewilligt / auch guten theyls wuͤrcklich vnnd 
trewlich eruolgt. | 


So dann auch der Bipſilichen heiligkeit / vnd vn 
ſers freundlichẽ lieben vettern ſchwagern vñ Binder 
a 6 . AS 


Ry . | 
zu Begenſp. 56 / auffgericht 4 
des Koͤn igs zu Hiſpanien / ꝛc. Deß gleichen anderer 
Chriſtlichen Communen, vnd etlicher Waͤlſchen Furs 
ſten / ſo zum theil perſoͤnlichen / vnd mit ſtatlicher ver⸗ 
flaſſung / auff eigenen koſtenzuvns ins Feldt kommen / 
einstheils aber jhr anſehenlichs Kriegsuolck zu Roß 
vnd Fuß geſchickt / auch gemeiner vnſerer vnnd des 
Reichs freyen Ritterſchafft zu ſchieſſung angelt / hoch 
er ſprießlichen troͤſtlichen beyſtand / auch wir vnſers 
t heyls hier zu ſampt vnſern freundtlichen geliebten Ge 
brůdern vnd Fuͤrſten / beyden Ertzhertzogen zu Oſter 
reich / mit Vaͤtterlichergnedigſter vnd vngeſcheuchter 
darſetzung vnſerer eygenen Reyſerlichen / vnd jrer lieb 
den Fůͤrſtlichen perſonen / vnd ſonſt an allem vnſerm/ 
vnd jrem hoͤchſten menſchlichem vermoͤgen vnd emb⸗ 
ſigem fleiß (wie meniglichgeſehen ) nichts erwinden 
haben laſſen. 5 


—— 
5 


Wilwol nun in dieſer expedition verlauffenheit 
beyde guts vnd boͤſes / wie es Gott geſchickt / vns vn⸗ 
der augen geſtanden / So hat es doch ſein Almechtig⸗ 
Fett alſo gnediglichen nach ſeinem hochgepreiſeſten 
Goͤttlichen willen geſchafft / das vermittelſt ſeiner 
ſtarcken vnd obberuͤrter menſchlichen huͤlff / ſo dann 
auch vnſerer vnd vnſer gebründer fürwendung vnd 
zuſetzen / nicht alle in die anreinende Nider Oſterreich 
iſche Landtſchafften / ſampt der Hungeriſchen Dition 
ſo wol bey den Hungeriſchen Bergſtetten / als hero⸗ 
ben jh enſeyt / vnd herdiſet der Tonawgelegen / vnd al 
ſo andere nechſtgeſeſſene Chꝛiſtliche Landt / vor des be 
ſtimpten Erbfeinds vnderſtandenen grauſamen ein⸗ 
fall / Straifft zugen / vnd weiterm Tyranniſchen vor: 
prechen / errettet worden / Sondern das es auch ob⸗ 

B ij beruͤrtes 


beruͤrtes Tuͤrckiſchen Keyſers Solimanni halb / die end 
ſchafft erlangt / das jmedieſer gleichwol ſein mechtiger 
heraußzug / vnd grimmigs blutſichtigs / vorhaben / ſo 
zuuertilgung vieler Chꝛiſtlichen Landen vnd Leuten 
geweſt / ſein leben gekoſt / vndalſo jhne voꝛ ſein perſon / 
tewer gnug geſtanden / zu deme auch nicht in kleiner / 
ſonder in treffentlicher groſſen anzal vieler tauſent / 
vnd wie es im geringen vberſchlagen / weit ob viertzig 
tauſent Nan / voꝛ den Feſtigungen / vnd in dem Feld 
den gantzen nechſtuerſchienen Sommer vnndgerbſt 
herumb / von den vnſern erlegt / vnd dan ſonſten auch 
kranck heithalb ( die gleich wol dem Thriſtlichenkriegs 
uolck / mit jnen den Feinden gemein geweſt ) nit wes 
niger als noch ſo viel in den volgenden abzuͤgen vnd 
winterlaͤger / vnd zum theil jremwider hinein ziehen / 
vmbkommen vnd todt blieben. 


* d 


Das aber vnangeſehen ſolcher vnſerer Vaͤtter⸗ 
lichen getrewen vnnd gut willigen fuͤrwendung / auch 
der Churfuͤr ſten / Fuͤrſten / vnnd Stenden des heili⸗ 
gen Reichs / deßgleichen vorl6blich gemelter außlendi 
ſchen Chꝛiſtlichen Potentaten / Fuͤrſten vnd Commu⸗ 
nen darſtreckung vnd mithilff / der gůdig Gott auß al 
lerhand verhinderlichen vꝛſachen vnd vngelegenhei⸗ 
ten / auch der Tuͤrckiſchen vberſchwenglichen groſſen 
macht halber / fuͤrnemlic ) aber ſonder zweiffel vmb 
des Chriſtlichen Volcks manigfaltiger ſůnden / vber⸗ 
trettu — — lebens willen / dardurch 

ein Goͤttlicher gerechter zorn erweckt würdet / die 
ing nicht durchauß vnnd ahn allen oꝛten dermaſſen 


1 
wie wir es am liebſten gewoͤlt / vnd man allenthalben 
— | von 


zu Segenſp. 1557 auffgericht 5 
von Gott dem Almechtigen gebetten / gewuͤnſcht/ vnd 
verhofft / geſchickt hat / Solches miiſſen wir ſeinem 
allerhoͤchſtem Goͤttlichenwillenheimſtellen / vnd beuel 
hen / Der guten hoffnung / da man allenthalben ſein 
allmechtigkeit / mit rechter Chꝛiſtlicher bekerung / von 
gemeinem ſůndlichen wandel vnd leben / in warem jn⸗ 
nigem hertzlichen gebett / mit gutem gewiſſen vnnd 
vertrawen / demutiglich anruffen / ſeinen durch vns 
woluerſchuldten zoꝛn / gnediglichen widerumb abzu⸗ 
wenden / würdet hinfuͤrter meh: gnad / ſieg / vnd Vics 
tori / gegen dieſem algemeinem Feindt / vnd grimmi⸗ 
gen verfolger ſeiner Chriſtenheit / miltiglichen verlei⸗ 
hen / vnd voꝛ ſeinem Tyranniſchen gewalt / vnd vn⸗ 
treglichen Viehiſchen joch / Seruitut vnd dienſtbar⸗ 
keit / Vatterlichen ſchůtzen vnd erhalten. 


Vnd ob wol gemelter Sultan Selim, als der ſich zu 
uoꝛ auff abſcheulicher gedechtnuß ſeinesVatters tod / 
nit allein zu Conſtantinopel, Sondern auch herauſſer 
in vnſerm Roͤnigreich ungern / bey Grigiſchen Weiſ⸗ 
ſenburg daſelbſten des verſtoꝛbenen Vatters Kriegs⸗ 
uolck verſamlet geweſen (woͤlchs er auch als bald in 
ſeine verpflichtung genommen) ſich für ein Tuͤrckiſch⸗ 
en vnd jren Keyſer Publicieren / erkennen / vnnd be- 
grůſſen laſſen / von wegen voꝛgehabten vnd hernach⸗ 
uerrichten prachlichen einrits / in der Statt Conſtan- 
tinopel, ſampt einemguten theil ſeines Türckiſchen vnd 
fürnembſten volcks wider abgezogen. 


So iſt es aber an deme / das er nit ein geringe me 
B ij nig / 


9AbſhieddesVLeiGstags 


nig / ſeines Tuͤrck iſchen Kriegßuolcks / herfoꝛn auffden 
Granitzen (vber das ſo ſonſten andern hieuorigen 
verſchiener jaren / an derſelbigen Graͤnitzen gewoͤnli⸗ 
chen / aber jetzo diß mals vber all mehꝛ als doppel / vnd 
vmb noch ſouiel geſterckt) hinderlaſſen / auch nun ſol 
chen vortheil auff dieſen Sommer / voꝛ ſeinem verſtoꝛ 
benen Vatter hat / das er das Kriegsuolck nicht erſt 
von ſeinen in der ferne entlegenen Prouintzen vnnd 
Landen / eins groſſen theils der welt erfordern / vnnd 
daſſelb von weiten orten zu ſich bringen darff / weil er 
von ſeines Vattern nechſtvorigs jars zuſamengebꝛach 
ten groſſen vnnd mechtigen heer / noch einen guten 
theil / entweder in Gtecien vnd Bulgarien / vnnd al- 
ſo nicht in gar zu vernem entlegenheit / vnd zum theil 
naͤher herauß werts / auß den Winterlegern im vor⸗ 
rath hat / zugeſchweigen was er fuͤr ein groſſe mennig 
der leydigen vnmenſchlicher Tartarn, leichtlichen zur 
hand zubringen weiß / Vnd er neben dem allem mit 
aller bereitſchafft der Armaden, noch heutigs tags 
auff dem Tonaw ſtram gefaſt vnd vorhanden / Deß⸗ 
gleichen den Schiff bruͤcken / vnd welches das meiſte 
mit dem Geſchůtz / ſonderlich an groben ſtuͤcken vnnd 
Maurbrechern / in mercklicher groſſer anzal / ſampt 
darzugehoͤꝛiger Munition, daherauſſer bereidtgefaſt / 
vnd weder zeit / ſorg / mühe / noch vnkoſten auff wen⸗ 
den darff / alle dieſe noth wendige zugehoͤrdt / zum 
krieg erſt zu jme gefelliger vnd bequemer gelegenheit 
herauſſer von ferꝛen zubringen (welches dann ſon⸗ 
3 ſeinen abgeleibten Vattern / den geweſten alten 

uͤrcken meh:malu auffgehalten / vnd jhme viel zeit 
auß handen gezuckt / aber dieſem newangehen dem 
Turck iſchen haupt / all ſtundt / wans jne geluͤſt / wider 
vns vnd vnſere Chꝛiſtliche Koͤnigreich vnd Landt / 
ſein Blutduͤrſtig voꝛhaben fuͤrrzuſetzen / die beſt de- 
quemlicheit geben). Wie 


; 
* 
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Wiewol wir nun auff vorgehenden zeitl ichen | 
gehabten Bath vnnd vorbetrachtung / tringlichen 
dagegen bewegt woꝛden / voꝛ vnſerm perſoͤnlich ge⸗ 
nommenen abzug auß dem Feldt / zu fuͤrkommung 
weiters vnraths / ſchaden vnd nachtheyls / die für⸗ 
nembſten vnſere ortflecken / Paß / vnnd Graͤnitzen / 
auch viel ſtatlicher / vnd ſtercker / dan zuuoꝛ ehemals 
beſchehen / zubeſetzen / Alſo das wir allein die Oſter⸗ 
reichiſchen Gtantxzen von der Tonaw / biß ahn die 
Traa / an vnderſchiedtlichen nothwendigen oͤrtern / 
mehꝛ als mit zehen tauſent Mann fuͤrſehen / vnnd 
verwahren müſſen / ohne was ſonſten vieler ande⸗ 
rer orten der Cron Hungern / wir in andernbeſatzun⸗ 
gen hievornen in den Winterlegern / von derſelben 
zeitherbiß noch / darzu ohne vnderlaß ſolche gantze 
winterzeit / biß auch auff den heutigen tag / an mehꝛ / 
als aneinem oꝛth / ſonderlich in Zips / vnderſchiedli⸗ 
che hauffen / zu Roß vnnd Fuß vnderhalten thun / 

Vnd noch ferner damit des Feindts foͤrbrechen noth⸗ 
wendiger widerſtandt geleiſtet / vnd die bekuͤmmer⸗ 
ten vnſere Chꝛiſtliche Landt / vnd Graͤnitzen / ſampt 

den beueſtigungen geroͤdt / voꝛ endlichem jamerlichem 
vndergang vertheidingt / geſchůtzt / vnd dem Feindt 
der zugange / auff die nechſt anreinende Chriſtliche 

Lande / abgeſtrickt werden moͤchte (auch vnuerhin⸗ 
dert der merck lichen gemeinen erſaigerung / auß dem 
nun ſo viel lange jar herumb beharten / jmmer weren⸗ 
den darſtrecken ) wir ferner vnſer vnnd obuermelten 
beyder vnſer geliebten Gebruͤder / der Extzhertzogen 
zu Oſterreich / vnnd vnſerer allerſeyts Koͤnigreichen 
vnd Landen / euſſeriſt hoͤchſtes leibs / guts / vnnd alles 
zeitlichen vermoͤgens / darbey williglichen anffzuſe⸗ 
tzen endſchloſſen. 17: 1311 | 


Diewen 


Abſt hied des Veichstago 
Die weil aber dieſer Feindt nicht allein gleich an⸗ 
fenglichs / vnd als bald nach ſeines abgeleibten Vat⸗ 
ters todt / ſich dahin Reſoluiert vnnd entſchloſſen / In 
alle wege / vnd geſtracks one verziehen / die durch jetz⸗ 
vermelten ſeinen Vatter vergangenes jars angefan⸗ 
gene gewaltige expedition gegen vns vnnd die Chꝛi⸗ 
ſtenheit zu proſequirn, Sonder auch in nechſtuerlauf 
fenem Nlonat Februario, den Krieg hinwerts gegen 
vnſerm Roͤnigreich Hungern offentlich außruffen vñ 
Publiciern laſſen / vnd nun mehꝛ zu verhutung merck 
lichs vnraths / vbels / vnd vnheils / die notturfft er⸗ 
heiſcht ſich wider diſen algemeinen blutgietigen Feind 
vnd verfolger der Chꝛiſtenheit / auffs eheſt vnd ſter⸗ 
ckiſt / ſo jmmer muͤglich / mit des gegenwehꝛwiderumb 
nach notturfft / es ſeye gleich das er mit ſeiner grauſa⸗ 
men macht / ſelbſt eygener Perſon herauß zuͤge / oder 
auchda er gleichdiß mals ſelbs nitheraußkommen / vnd 
aber doch etliche ſeiner Kriegs erfarnen Baſchen Be⸗ 
glerbegen, mit heers krafft hierauſſen ſchickenthete. 
In maſſendann er allbereitderen etliche zumvorzug / 
auff die Chꝛiſtlich Lande / mit einer mercklichen groſ⸗ 
ſen macht / in bereit ſchafft verſchafft) dennochſt ge⸗ 
faſt zu ſein. N | 


So haben wir dem allem nach / vnd von wegen 
erzelten groſſen gefaͤrdt des Kriegs Continuation vnd 
vberfals / obgemelten der Churfuͤrſten Rethen / Ge⸗ 
meinen Reichsſtenden vii derabweſenden Bottſchaff 
ten vñ Geſandten fuͤrhalten / vnd ſie gnediglichen erin 
nern laſſen. Wie wol auff obberürtemvnſerm jungſtzu 
Augſpurg gehaltenem Reichstag / durch Churfürſten 


Fuͤrſten vnd Stende des heiligen Reichs / neben der 
ACE | ver - 


* 
f 
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ns 
zu Begenſp. :557 auffg 
vermelten anſehenlichen eilenden / auch ein dreyjaͤri⸗ 
ge beharliche hülff / wie dieſelbig nach Inhalt vnnd ä 
verſtandt auffgerichten Reichs Abſchieds / ahn gelt / 1 
in bemeltendreyen Jaren / Jedes Jars beſonder /ge- 
leiſtet vnd erlegt werden ſolte / bewilligt. Daß wir 
doch nicht ermeſſen koͤndten oder moͤchten / nach gele⸗ 
genheit verenderten Tuͤrckiſchen Regiments / vnd 
ſein des jetzigen Tuͤrcken angezeigten vortheils / vnd 
vorſtehenden ſorglichen vorhabens / diß Jarige be⸗ 
harliche huͤlff ( wo die alſo Simpel vnd einfach blei⸗ 
ben vnd volgen ſolte) dardurch den ſachen gnugſam 
gar nicht geholffen / ſondern alſo wol alles vnſer vnd 
vnſerer geliebten Gebruͤder vnnd vnſerer allerſeits 
Lan dtvnd Leuth hoͤchſtes darſtrecken / zu ſampt an⸗ 
— Reichs Simpel hülff / wenig erſprieſſen 
Wurde. 8 | Fa 


gericht 7 


Derwegen vnd auß andern mehrern wichtigen 
vrſachen / wir ſie gnediglich erſucht / Daß ſie in Nah⸗ 
men vnnd ahn ſtadt der Churfürſten Fuͤrſten vnd 
Stende des Heiligen Reichs / auch die erſchienende 
Stende für ſich / ob angeregte Juͤngſt zu Augſpurg 
vergliechene vnd veꝛabſchiedte drey Jaͤrige huͤlff / in 

etwas engere zuſammenſchlagung richten wolten / 
auff maß wir in vnſern fuͤrtrag jhnen eroͤffnet. 


Ob nun wol die Churfürſtlichen Raͤthe / Fuͤr⸗ 
ſten / Stendt / vnd der Abweſenden Geſandten / vnd 
1 CBottſchaf⸗ 


YAbſhieddesVeihſtags | 


Botſchafften / ſollich vnſer gnedigs fuͤrhalten / erꝛin⸗ 


nern / erſuchen vnd begehrn / bey ſich / vnd auß haben⸗ 


dem beuelch bewegen / vnd vns hin wider vermelden 


laſſen. Waſſergeſtalt gemeine Stende des heiligen 
Reichs vber vorige vielfaltige huͤlff leiſtung / auch 
auff vorbemeltem vnſerm zu Augſpurg erſtgehalte⸗ 
nem Reichßtag zum Hoͤchſten ſich angegriffen / alles 
jr euſſeriſt vermoͤgen / bewilligt / vñ nit allein deßhalb 
ſonder auch von wegen vielfaltiger anderer / zum teil 
newen / vnnd von alters vngewonlichen Reichs vnd 
andern außgaben vnnd beſchwerden dieſer zeit / ahn 
jhren Cammergütern vnd einkommen erſchoͤpfft / zu 
gleich die Vnderthanen auch dardurch / vnd von we 
gen vnauffhoͤꝛlicher Hoͤchſten aufflag / vnd zugeſtan⸗ 
denen Kriegen / ſterbenleuffen / Miß wachs / newe⸗ 


rung / vnnd anderem dergeſtalt hart außgemergelt. 


Daß auch das Jenig ſo zu obberürter eilende nhuͤlff 
bewilligt / nit aller dings wie man es ſonſt gut willig 
vnd gerne gethan hette / geleiſtet werden moͤgen / vnd 
alſo gantz beſchwerlich fallen woͤlte / auſſer dem In⸗ 
halt ehgemelts Augſpurgiſchen Abſchieds zu ſchrei⸗ 


ten / vnd ſich auff Vnſere begerte einziehung der an⸗ 
gezeigte drey Jaͤrigen hülff einzulaſſen. 


So haben ſie doch zu gemůt gefürt vnd ermeſſen / 
dieweil die ſachen / wie Vnſert wegen angetragen / 
vnd oben vermeldet / beruͤrts Feinds vnd ſeines An⸗ 
hangs halber ſo gantz gefehrlich geſchaffen. Das auff 
vorige zu Augſpurg albereit beſchehene bewilligung 
nach moͤglicheit vns ferners zu wilfaren. 1 

| n 
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Vnd demnach zu Schutz / ſchirm / auffenthalt vnd 
troſt der bedrangten Chriſten / ſo der gefehrlicheit ge⸗ 
ſeſſen / mit denen ein billichs / Chriſtlichs mitleiden zu⸗ 
haben / Auch die anhangende beſoꝛgſamkeit / ſo andern 
nechſtgeſeſſenen gleich vor der thuͤr / mit verleyhung 
goͤtlichen gnad / von denen vnd dem heiligen Reich / ſon 
derlich der loͤblichen Teutſchen Nation / vnſerm gelieb⸗ 
ten Vaterlant abzuwenden / ſich obangeregter von vns 
begerten einziehung wegen / der drey jaͤrigen juͤngſt zu 
Augſpurg Verabſchieden beharlichen hülff dahin ver⸗ 
gliechen / entſchloſſen vnd bewilligt / daß dieſelbig ver⸗ 
melte drey Jaͤrige Huͤlff / inn einzwey Jaͤrige bracht 
werden ſolle / Dergeſtalt zuuerſtehen / da Innhalt 
mehrgemelts Reichs Abſchiedts / vnd auffdeſſelbigen 
verſtand / nach außgang nechſtuerſchienen Sechs vnd 
ſechstzigiſten Jars / die nechſt nacheinander volgende 
drey Jar / eins jeden Jars acht ionat lang / ein jeder 
Churfurſt / Fürſt / vnd Standt / ſein ahnthetlahn geldt 
nach ſeinen Reichß anſchlaͤgen einfach / zu zeit / zielen / 
vnnd in dem Abſchiedt benampten Legſtetten zu ant⸗ 
wotten vnd ʒzuliefern ſich beuhommen. Welches ei⸗ 
i. em jeden Standt des heiligen Reichs ſambtlichen in 
den dreyen Jaren zubetzalen / vier vnd zawutzig io 
natliche einfache huͤlff an Geldrertragen thete / Diey 
ſelbigen vier vnd zwantzig Monat in zwey Jar / Nem⸗ 
lichen jedes Jars zwoͤlff Monat einach / vund ſie die 
Churfurſten / Fuͤrſten / vnd Stende / was ſolche z woͤlff 
Nionat auff eines jeden einfache Reichß Anſchleg ahn 
Geldt ertragen / Jetzt diß lapffgpdep Steden vnd ſech⸗ 
tzigiſten Jars / zum halben thei ate ec ſechs Mo 
nat auff Natiuitatis oannis Bapti x, Vnd zum andern 


halben then auff vechftderna pus ed t feſt Michaelis / 
9 * ; Joes 42 of enen «to | | 
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vnd 


Abſchied des Beichßtags 


Vnd dan abermaln 2 Acht vnd ſech⸗ 
tzigiſten jars / auff die heiligen Oſtern deſſelbigen jars 
Sechs Monat / vnd den letzern theil widerumb ſechs 
Monatliche Geldt hülff / wie gemeldet / auff Michaelis, 
in den zuuor auff gehaltenem Augſpurgiſchen nehe⸗ 
reſtem Reichßtag benampten Legſtetten / Franck foꝛt / 
Nuͤrmberg / Regenſpurg / Augſpurg oder Leibtzig / 
hinder Buͤrgermeiſter vnnd Rath derſelbigen eine / 
wie ſie den Stenden am gelegeneſten erlegen ſollen. 


Vnd ſoll ſolche Geldhuͤlff im fal der not / in maſſen 
vorhin auff drey Jar gemeinet / vnd beſtimmet / num⸗ 
her auff dieſe engere eintzihung / die benampte zwey 
Jar gegen dem Tyranniſthen Feindt angewendet. 
Da aber Gott der Allmechtig verhoffentlich Genad 
verleihen / daß diſer Feindt jnmittelſt von ſeinem hoch 
leſtigem gewaltigem fürſatz abgetrieben / oder in was 
wege abgewendt würde / So ſoll beruͤrte Geldthuͤlff 
beyſamen inn den Legſtetten / bi zukůͤnfftigen gegen 
dem Tuͤrcken nothwendigkeiten behalten / vnd zu an⸗ 
dern ſachen nicht gebraucht werden / alles vermoͤge 
zu Augſpurg dieſer beharlichen Huͤlff / Hauptſachli⸗ 

chen eruolgten / bewilligung / vnd daruber gemachten 
vnd beſchloſſenen Reichß Abſchiedts. 


Damit aber auß vngleichmeſſigem verſtand vnd 
andeutung des nothfals kein Standt / ſonderlich vnd 
ſo ohne dasz ur ſchedlichen ſaumbkeit geneigt / Ime ei⸗ 
nigen behelff nit ſchoͤpffen / die ſchuldige 1 a⸗ 

ung 


Fr 


ſchuldige Hůͤlff zu angeſtelten Termin 
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chung ſeiner Hulffleiſkungetwa zu diſputieren / _ 
tzugig / vnd ſich dauon außfluͤchtig zu machen. 

haden auff vnſer Gnedigs anſuchen / an ſtadt Chur⸗ 
füͤrſten / Fürſten / vnd der Stendt / ſie die Raͤthe / Ge⸗ 


ſandten vnd Bottſchafften / ſich mit vns / vnd wir hin 


wider mit jnen / der außdꝛucklichen erleutterung vnd 
erclerung vergliechen. Daß alle des heiligen Reiche 
Stende / vnd ein jeder Standt inſonderheit / ſchuldig 
vnnd verbunden ſein ſollen / es ſey gleich des Türcken 
halb / der nothfal oder nit voꝛihanden / nichts weniger 
vnd alſo bey Krieg vnd Fridens zeiten / JIregebüren⸗ 
de Anlag / zu obuermelten auff letzerm Reichßtag be⸗ 
willigten / vnd alhie in zwey Jar eingezogene Geldt⸗ 
hilff / die gedachten zwey Jar lang / in den obangezeig⸗ 
ten Legſtetten zubezalen vnd zuerlegen / damit wir in 
allen nothfellen / jedochgegen viel berürtem Erbfeind 
dem Türcken dauon die notdurfft erheben moͤgen. 


Vnd nach dem in ſtztberuͤrtem Augſpurgiſchen 
Keichßabſchied / einer jden Oberkeit frey vnd zugelaſ⸗ 
ſen / derwegen jre Onderthanen mit ſtewer zubelegen 
auch darin verſehen / wie einer Jeden Oberkeit ange⸗ 
hoͤrige Vnderthanen / auff erſuchung ſolcher Ihrer 


ordenlichen Obrigkeit / jeder Vnderthan derſelbigen 


ſeiner Obrigkeit / ſein gebuͤruuß abzurichten ſchul⸗ 


dig / zu deme auff den fall deren vorbemelten Vnder⸗ 


thanen / etliche vber das / ſo der geſtalt in vilgemeltem 


vnſerm Augſpurgiſchen Reichßabſchiedt verſehen vnd 


ſtatuirt Ihren Obrigkeiten ſich widerſetzen / vnd Ire 
en vnnd zielen 
* ij | niche 


Abſchied des Veichſtags 


nit lieffern oder bezalen würden / verordnet / beſchloſ⸗ 
ſen vnd verabſchiedet / durch was weg vermittelſt der 
Peen / (darinn ſie die vngehorſamen Vnderthanen / 
jhren ordenlichen Obrigkeiten verfallen ſein ſollen) 
fie ʒu gebůrlicher abrichtung jhꝛer ſchuldigkeit vnd ge⸗ 
bur zubringen / wir auch ſampt der Churfürſten Raͤ⸗ 
then erſcheinenden Stenden / der abweſenden Geſan⸗ 


ten vnd Bottſchafften auſſerhalb dieſer beruͤrten zu⸗ 


ſammen ʒiehung der beharlichen bewilligten hdlff/ 
den nechſt angemelten vnſern Augſpurgiſchen Reichs 
Abſchiedt / in ſeinen krefften bleiben laſſen. 


So ſoll demnach zu berürter Obrigkeiten gefal⸗ 
Alenſtehen / vermoͤge deſſelbigen Reich Abſchieds / ſich 
gegen jhren Vnderthanen zuuerhalten / vnd der vnge⸗ 
horſamen halb / vermittelſt der darin begriffnen weg / 
ſie zugebuͤrlicher gehorſamer ſchuldigkeit zubringen / 
vorbehalten ſein. | 


| Wir haben gleichwol hieneben den Churfuͤrſtli⸗ 
chen Raͤthen / Reichßſtenden / vnnd der Abweſenden 
Pottſchafften vnnd Geſandten / gnediglichen voꝛhal⸗ 
ten laſſen / Wie wol wir in dem obangezeigtem kůnd⸗ 
lichen notfal / wie derſelbig vergangens Jars zum aller 
gefehꝛlichſten / beider des verſtoꝛbenen vñ ſeines nach⸗ 
fotgers Tůrck iſchen feinden / eigen perſonlichẽverbꝛach 
ten uh es th grauſamlich erzeigt⸗ 
vnd auff ſo ſtatliche vnd ſteiffe beſchehenebe willigung 
vnd verabſchiedung/ wis vns nit e eee 
e 15 N | as 
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das jemandt von Hohen oder Nidern Stenden im 
heiligen Reich / mit der beſchloſſenen leiſtung eines 
jeden angebuͤrnuß / der vor Jars zu Augſpurg gewil⸗ 
ligten eilenden hulff ſeumig erſcheinen ſolte / daß dens 
nochſt bey vielen vnd darzu etlichen fuͤrnemen Sten⸗ 
den / wider alles verhoffen / der mangel in volziehung 
erſchienen / Alſo dap derſelbigen orten / zum theil die 
gantze huͤlffieiſtung auch ein groſſer / vnd bey andern 
ein guter theil nach hinderſtellig / reſtierendt. Der⸗ 
halb wir fur ein beſondere notdurfft gehalten / zube⸗ 
rathſchlagen / welcher maſſen / wie vnd durch was er⸗ 
hebliche ſchleunige mittel / die angeregten ſeumigen 
Stendt / zu leiſtung ſchuldiger vnd voͤlliger jhrer an⸗ 
gebuͤrnuß / one alles verziehen in richtigkeit zubrin⸗ 
gen. 


Drauff hin wider gegen vns die Churfuͤrſtlichen 
Raͤthe / erſchienende Stende / vnnd der abweſenden 
geſanden vnd Botſchafft / ſich in ant woꝛt vernemen / 
vnd vns in vnderthenigſter gehorſam erꝛiunern laſ⸗ 
ſen / Wes derwegen auff letzern Reichßtag zu Ang⸗ 
ſpurg vorgeloffen vnd bedacht woꝛden / daß auch die 
pon der vngehoꝛſamen vnd ſeumigen Stendt hal- 

er/vber alle hienorige Reichßuerabſchiedungen ſo 
hoch geſcherpfft / Nemlich da einer oder mehꝛStandt 

inbezalung ſeiner anlag vngehoꝛſam oderſeumig ſein 
wurde / daß der oder die / dadurch in die peen der acht 
gefallen ſein vnd der fiſcaliſch Pꝛoces in demeſouil be 
Ekürtzt / daß vnſer Fiſcal CammerProcurator one len⸗ 
gern verzug vnd weitleufftigkeit gegen ſolchen vnge⸗ 
hoꝛſamen vnd ſeumigen einen oder meh: Citationem 
zuſehen vnd zuhoͤꝛen / ſich in die peen der Acht zu decla 
riern vnd zuerclern außgehen laſſen ſolten. Vnd 


es) 


Vnd ob wol zuuerhoffen / vnd ſich entlichen zu⸗ 
nerſehen / daß in bedenckung ſolche Peen / ſchwere vnd 
ſcharpff / ſo dann auch der Proceß kurtz / die jetzt an 
obgemelter eilender hülff / noch ſeumigen vnd kunff⸗ 

tiglichen nicht weniger der bewilligten / vnnd alhie 
in et was nehere zuſammen ſchlagung / gerichter be⸗ 
harlicher hülff wegen / die Stende zuerhaltung bu⸗ 
licher gleichheit / damit einer nicht hoͤher als der an⸗ 
der beſchwerdt / ſich gehorſam lich gegen vns / vnnd 
dem Heiligen Reich erzeigen werden. 


Dieweil aber in ſolchen Fiſcaliſchen Proceſſen / 
bißhero ſich etwas vngleicheit erzeigt haben / vnnd 
| bey denſelbigen aller handt ſaumnuß geſpürt ſein 
moͤchte. So haben wir vns mit jnen / vnd ſie ſich hin 
wider mit vns / hierüber dern gleichmeſſigkeit verglei 
chen / Setzen / ordnen vn woͤllen / daß in ſolchem fal 
der ſaumnuß vnd vngehorſam / vnſer Cammer Procu 
rater Fiſcal / ohne einigen Reſpect oder vnderſchied 
der Perſonen / gleichmeſſig / vnſaumblich / vermoͤg 
vnd Inhalt viel gedachts vnſers zu Augſpurg gehal⸗ 
tenen Reichſtags Abſchiedt / auff angezeigte vnnd 
darinn verleipte Peen / gegen den ſeumigen / vnd vn⸗ 
gehorſamen Stenden / damit ſie zuerlegung Ihrer 
gebůrniß gebracht / Procedieren vnd volnfahren ſoll. 


wir Beuehlen vnd gebieten auch hiemit auff 
ſolchs alles / Vnſern Cammerꝛichter vnd * 
= vnſers 
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ers N mmerger ichts / das ſie nicht al⸗ 2 
— getzted tuts vnſers C mmer P jor ctratot 
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- Daviebenmatuen vnd wollen wir a | 
eenengernſer Catmmer Procurator Fiſcal/ nun fur⸗ 
baß in dieſe meal der biharlichen hilf ein eygentlich 
wiſſen entpfahew4 gegen wolthon, tenden. er von 
wegen jhrer nirerlegung vnnd ſeumigkeit Procedte- 
ren ſolle / das nicht allein die obuermelte Legſtett ein 


ſed el Wanderbe ane aucune feds euß den 
9 — vn vier tzauffs 
nigſt in einem — —— — vnſerm 


eme Procuroton. Fiſcol ein uetʒeichnuß deren 
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meiſter/ ihre eytenti }./ auch einge ⸗ 
nommengelts /a enen jars gewilli⸗ 
gten eylenden hilt n / vndbey weme 


nochnußſtennigt were ical ch aſenden / damit 
ag allet nabe geg denen Nich unit erzeigt / 
D oder 


Abſchied des Seichstags 
oder die hinfuͤro jhre gepůr zu den beſtimpten friſten 
nicht erlegen wurden / Proceß auß vndgegen 

n 2 


Vnd ſollen auch hiebeneben aller des Heyligen 
Reichs Kreißobriſten / zu nechſten vnnd volgenden 
hren Kreißtaͤgen die ſenmigen Stende vermanen / 
jhreſchuldigkeit vnd geptirde vnſeumlichen zuentrich 
ten / mit der verwarnung / damit nit not ſey / auff die 
ſchwere peen der acht erklerung / vnd deren execution, 
gegen jhnen den ſeumigen vnuermeidenlichen zuuol⸗ 
fahren. RO. 


Vnd laſſen wir es dißfals der Stende wegen / 
baker andere außgezogen / auch der auß zihenden 


alber / bey deme / wie dauon in vielbemeltem vnſerm 
ugſpurgiſchen Reichs Abſchiedt ſtatuiert / auch 
nachmals alſo gnediglichen bewenden. "= 


In gleicher geſtalt auch / wie zu Augſpurg / von 

Chur fuͤrſten / Fůͤrſten vnnd Stenden des Heyligen 
Reichs / vndertheniglichen beſchehen / haben in nam 
vnd an ſtat derſelbigen / die Raͤthe / Stende fiir ſich/ 
vnd die geſandten / Bottſchafften / auff inhalt daſelb⸗ 
ſten auffgerichten vnſers Reichß Abſchiedts / vns al⸗ 
le verꝛichtung der Kriegs expedition, als wol vnd ſo vi 
el nützliche vnnd erſptiefliche viel angeregter juͤngſt 
zu Augſpurg bewilligten / vnnd jetzt in ein zwey⸗ 
jaͤrige zuſamen gezogene beharlicher hilff ahn wen⸗ 
dung / gegen allgemeinem Zrbfeindt dem Tor s 
cken / Als auch die verſehung vnnd deſtallung 
. 


/ 
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zu £egenſp.1557 auffgericht 
des Feldtes / Feldtobriſten ampts / zugleich der kriegs 
Rethe / Nuſterherꝛen / auch zaal / pfennigs / vnd Pro⸗ 
uiandmeiſters / vnd was demſelbigen anhangt / gehoꝛ 
ſamlich vnd gut willig heimgeſtelt / alles auff maß in 
ſolchem Abſchiedt begriffen vnd verglichen worden. 


Entgegen woͤllen wir auff ſolch vertrawen / vns 
dermaſſen loͤblich / Keyſerlich / vnnd vnuerwißlichen 
zuerweiſen wiſſen / das an vns kein mangel / ſonder vil 
mehnalle Vaͤtterliche befliſſenheit vnd nuͤtzliche für⸗ 
wendung / ſolcher hilff geſpürt / vnd erfaren werdẽ ſol⸗ 
le / zu deme auch / vnd wie es die hohe notturfft erfoꝛ⸗ 
dert / das gemein Chꝛiſtenlich RAriegßuolck gegen ob⸗ 
berürtem Erbfeind ſich gebrauchen zulaſſen / nicht al⸗ 
lein bewegt / vnd erlangt / ſonder auch in allem gutem 
— willen erhalten vnnd gebraucht werden 
moͤge. | 


Wir woͤllen auch fuͤrhin auff ſetz abermals / von 
wegen der Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnnd gemeiner des 
heiligen Reichs Stend an vns gelangte vnderthenig 
ſte gehorſame bitt vnd erinnerung / nicht weniger als 
biß hero beſchehen / mit wachendem / emſigen / gnedigẽ 
— allem Vaͤtterlichem fürwenden / vns zum 

6chſten angelegen ſein laſſen / im heiligen Roͤmiſchen 
Reich Teutſcher Nation / dem loͤblichen werthen Vat 
terlandt / ſoniel an vns ſtehet / dengeliebten frieden zu 
erhalten / vnd die Reichs Stende / glieder vnd Vnder 
thanen / voꝛ vngerechtem gewalt zuſchützen vnnd 
D ij zuuer⸗ 


Abſchied des £etGorags 


zuuertheidingen / wie wir dann (ohne rhum) ſolchg 
die wenig jar herumb / vnſerer Keyſerlichen regie⸗ 
rung / trewlich gethan / vnd ſonderlich in nenlicheit zu 
— ers juͤngſten ver abſchiedlichen erbietens / mit 
indanſetzung aller vnſerer mercklichen vngelegen⸗ 
heiten / vnd ſelbſt eigenen hohen vnd beſchwerlichen 
obligen / guter maſſenhaben ſehen laſſen / vnd in kuͤnff 
tigem nit weniger zuthun / vnd alle ſachen zu ſolcher 
friedtfertigen ſicherheit / ſo vil jmmer menſchlich vnd 
müglich zu wenden / gnediglichen gewilt vnd begirig 
ſein / Auff das gemeine Srende vnd deren vndertha⸗ 
nen / die bewilligten hilff leiſtung deſto beſſerer er- 
ſchwingen / vnd getroͤſter verzichten moͤgen. 


Auff das dann auch vermittelſt Goͤttlicher gna 
den / durch mit zuſetzung anderer außlendiſchen Chꝛi 
ſtlichen Potentaten vnd Communen mit mehrer er⸗ 
ſpꝛießlicheit / die Chꝛiſtlichen betrangten Landen / ge⸗ 
gen dem Tyranniſchen Blut gierigen Feindt auffent⸗ 
halten / geſchůtzt / vertheidingt / vnd gegen jhme dem 
Feindt deſto fruchtbarlicher gehandelt werden moͤ⸗ 
ge. So ſtehen wir vber die erzeigte Chꝛiſtliche / 
vnnd oben danckbarlichen vermelter Potentaten / 
Fürſten / vnd anderer außlendiſchengeleiſte mithilff: 
auch noch heutigs tags bey der Koͤnigin zu Engel⸗ 
landt / auch den Han vnd Seeſtetten / in tractation / 
ſeindt gleichsfals von den Eydgenoſſen hieruͤber 
banptſachlicher antwort auch gewartent / Vnnd 
woͤllen damit dieſe vnnd andere / zu ſolcher mithilff 
bewegt / nach gelegenheit fernere handlung zupflegen 
nicht vnderlaſſen. 

| Dies 


* 
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zu Segenſp. 1567 auffgericht z 
Dieweil es aber zunorderſt an deme / da vmb des 

Chriſtlichen Volts manigfaltiger Suͤnden / vber⸗ 
drettung vnbußfertigkeit willen / Gottes gerechter 
zorn erweckt / das hoch von noͤten / jedermeniglichen⸗ 
zu abwendung deſſelbigen / von den mercklichen be⸗ 
ſchwerlichen ſůnden vnd laſtern abſtehe / vnd ſein le⸗ 
ben in beſſerung richte. 


So gebieten wir hiemit ernſtlichen vnd woͤl⸗ 
len / das abermals alle Oberkeiten in jhren Gebieten / 
den Pfarherꝛn / Seelſorgern / Kirchendienern / vnd 
Predicanten / aufferlegen vnd beuelhen / / das ſie die 
Vnderthanen zu buß vnd beſſerung / vnd emſigem ge⸗ 
bett zu Gott dem allmechtigen vermanen vnnd an⸗ 
weiſen ſollen. 
Das auch teglich in Stetten / Flecken / Naͤrck⸗ 
ten / vnd Doͤrffern / zu Mittags zeiten ein Glock ge⸗ 
leuttet / das Volck von den Cantzlen vnderwieſen / 
vnnd vermanet werden ſolle / zur ſelbigen zeit / wie 
auch ſonſt / Gott den Allmechtigen vmb ſieg vnd vber 
windung gegen dem Erbfeindt / auch abwendung 
Gottes gerechten zorns / vnnd vorſtehender grauſa⸗ 


menſtr ff / mit hertzlicher andacht anzuruffen vnnd 
zu bitten. 


Als wir dan fernerfuͤr den ander haupt Articul 
diſes vnſers Reichßtags / die Churfuͤrſtliche Raͤthe / 
anweſende Fuͤrſtẽ / Stende / vñ der abweſenden geſan 
ten vñ bottſchafften er innern / vnd jnengnediglichvoꝛ 
halten laſſen / welcher maſſen wir auff vil gemeltem 
jungſt gehaltenem Augſpurgiſchen Reichstage / vns 
mit Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnnd Stenden / des 
D ij hey⸗ 


Abſchied des Seichßtags 


heiligen Reichs / vnd der abweſenden Bathen vnnd 
Botſchafften / ſo daſelbſten bey vns verſamlet geweſt 

vnd ſie hin widerumb ſich mit vns auff voꝛgehende 

ſtatliche / bedechtige / vnd notwendige erwegung vnd 
berathſchlagung der ſachen / einhelliglichen verglichen 
vnd entſchloſſen / Weylandt des Durchleuchtigen Fir 
ſten / heren Ferdinanden / Roͤmiſchen Reyſers / ꝛc. vn 

ſers geliebten Herꝛn vnd Vatters / hochmilter / Gott⸗ 

ſeligergedechtnuß / hieuoꝛ außgangene offene püblici⸗ 

erte General Acht / executions Mandat / wider den hin 

gerichten Echtern der ſich genandt Wilhelm von 
Grumbach / vñ ſeine eins theils auch geſtrafften Con 
ſorten vnd mit Echtere / fur nemlich die zwen ſo ſich ge 
nennet vnd nennen / Wi nſt 
yon ?11andelSloe/Auch Jobſten von Zed witz / Die⸗ 
ch Ni vnd Michelen Faiſtlin / jrer begange⸗ 
nen Landtfriedbruͤchigen / gewalthetigen vberfals / 
einnemung vnd Pluͤnderung der Statt Würtzburg / 
vnnd anderer jhrer Vnthaden / vnnd mißhandlung 
halber / vmb deren willen / ſie in krafft jüngſt hieuor 
auffgerichter Reichs Abſchiedt / vber die peen in an⸗ 
dern vnſern vnd des Reichs Conſtitutionen ſatzung / 
oꝛdnungen / vñ ſonderlich dem gemeinen außgekündẽ 
Landtfrieden / begrieffen / in vnſer vnnd des Keichs 
acht ipſo facto gefallen / wuͤrck lich zuuolnziehen / vnd 
ſolche Executions NMlandat wider zuernewen / vnnd 
zuſchoͤrpffen / auch vber das noch ferner / vnd in ſonder 
heit gegen obgedachter Echter receptatorn auffent⸗ 
haltern / Vnderſchleiffern / helffern vnd helffers helf⸗ 
fern / ſondere Mandat offentlich in das Reich zu pub 
liciern vndaußzukuͤnden / darinn jhnen bey peen der 
acht zugebieten / ſich der Echter zuentſchlagen / vndda 
ſich ſolche Echtere noch bey jn erhielten / vns dieſelbi⸗ 

gen zu gebuͤrlicher ſtraff zuuberantwoꝛten / ꝛc. * 

| if 
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Wir auch darauff zu gebůrender folge jetzerzelts 
vnſers vnd gemeiner Reichßſtende eintrechtt e⸗ 
ſchluß vnd vergleichung damaln alß bald nit allein wi 
der die Echter / ſondern deßgleichen / vnd nit weniger 
auch derſelbigenReceptatorn, auffent haltern / helffern 
vnd helffers helffern / ſolche vnſere vnderſchiedliche er 
friſchte / vnd geſcherpffte acht executions Mandat / vñ 
offne Reyſerluche Gebots brieff allenthalben im heili 
en Reich / auch vnſern Koͤnigreichen Erblichen Fir 
enthumben vnnd Landen / offentlichen Publiciern 
vnd verkůnden laſſen / vnd vns gnediglichen vnd end 
lichen wol verſehen hetten / es ſolte angezeigten Weys 
land vnſers geliebten Herz vnd Vatters außgange⸗ 
nen / auch vnſern darüber mit Rath / zuthun / vnd ge⸗ 
meinem vnſeter vnd des Reichs Churfürſten / Firſts 
vnd Stend / widermals erne wertenaußgekündigten 
acht executions Mandaten / fůrnemlich von det ernen 
ten Echtern Recepta itzer / x fer / 
Sach ſen ſchuldiger gebůr / auch vnſern vilfaltigen hie 
uorigen / vnd ſeydhero ferners ſonderbaren / an jhnen 
erfolgten beuelhen / vnd gantz gnedigiſten ernſtlichen 
erinnerungen / warnung / vermanungen vñ gebotten 
Auch den hoch verpeenten vnſern offenen Keyſerli⸗ 
chentTjandaten gehorſamlich gelebt vnd nachgegan⸗ 
gen worden ſein. 


Das wir doch je lenger je mehꝛ / vber vnſere vilfal 
tige langmůtigkeit / auch gemeiner des heiligẽ Reichs 
Stenden wegen / an jnen gefertigten Legation / deß⸗ 
gleichen mehꝛfaltige andere ſeiner nechſtgeſiptẽ bluts 
vnd erbeinigungs verwandten / Vatterlich / Vetter⸗ 
liche / Bꝛůderliche / vnd freundtliche vermanung vnd 
ver warnung / augenſcheinlich geſpürt vnd befunden / 
wie er Hertzog Hans Friderich deſſen W 

i 
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_ ſichſolhrmallemgeſtra>s widerſetzt / vnd nit allein 


zu wider / mit genieinem zeittigem gutem Rath / ge⸗ 
machten Reichßbeſchluß vnd ſedt vnd viah be⸗ 
en Nianduten / vnd ·vnſern Geboten 
obgeſagte ns ehter vnd Landtfriedbꝛechere * 
vnd viigſeſchencht auffder — Ge hiv 
menſtety/utlichjar h N 


dingt / Sonder in ſolcher — geo Wang dre vn 
ducheigen Ind zum andernmalÞProferibieeſe} Ech 
tern / ſynen dahin beredt vnd vermoͤcht / die ſuchen als 
wol durch die fauſt auß zu fechten / als auch newe vn⸗ 
ruhe / empoͤrung vnnd gemein verderbliche auffehur 
im heiligen Reich zu erwecken vnd anzuzuͤnden. Wie 
dann ſolche Practicen (auch nach der Reichs Sten⸗ 
den jüngſtenſo ſtatlichen beſchickung) viel mehr als 
zuuor/caͤglich ſo geſchwindt vnd heuffig bey jme dem 

Receptatorn vnd ſeinen ſchucuer wandten Achtetn 

ge wachſen / das wit vergangenes ſars nicht mit geß 
t ingen ſorgen / vnn auß dem heytt en Reich zů der 

hochgenottrungten "expedition wider allgememen 
* nen RO. enz 


air ent Nenn: 171 
— 32 3 4 10 „. a {45 Gut | 
„ ab, ufs kee 


Vnd nach dem wer nach vuſetem „ 
1 dem Feldt / den ver harlichen vorgang /ſol 
ches im Reich zunor nicht erhaͤnen trotz / hoͤchmut⸗ 
vnd vngehoꝛſams / ja der vugeſchtuthten Nebeiſt ont 
vnd darauf fortgatrabeniex. gefuhꝛlichen · ben / vnd 


nige mainet auffthutnaderſtnabde ma Practicken of⸗ 
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zu Segenſp. 1557 auffgericht 5 
wigkliſchen vorhaben / nicht in zeit / vnd noch voꝛ auß⸗ 
gang des nechſtverfloſſenen Winters / vnd vorgewe⸗ 
ſenen Frülings / durch ernſtlich einſehen geſtewret. 
Das darnach vnnd zur zeit / wann gegen dem Erb⸗ 
feindt die gegen wehr auch nothwendig zugebrauch⸗ 
en / Das lieb gantz Vatterlandt / durch des wider wer⸗ 
tigen Receptators Hertzog ans Friderichen / vnnd 
deſſelbigen Echter iſchen Anhangs / zeitigem auff⸗ 
khommen / vnd erꝛeichten Vorſtreich / mit flammen / 
Krieg / Empoͤrung / vnd Auffrhur erfuͤlt / viel gehor⸗ 
ſame Friedliebende Stendt verdruckt / vnnd alſo ein 
gantz abſchewliche er baͤrmliche zerꝛuͤtlicheit / darauff 
die Echter nun lange zeithero hefftiglichen gedrawet 
zuge warten geweſt were. = . 


So hetten wir / als der ſorgfelt ig wachender Kai⸗ 

ſer / vnd trewer Vater / zuuerhuͤtung ſolches gemeinen 
Jamerlichen vnheils / Gottes Gnade zuhuͤlff genom⸗ 

men / vnd auff den Augſpurgiſchen Reichßbeſchluß 
vnd vis beſchehne heimſtel then 
chſen / Landtgraffen inn 
Duͤringen / vnd NMarggraffen zu Meyſſen / deß Heili⸗ 
gen Roͤmiſchen Reichs Ertzmarſchaͤlcken / vnſern lie⸗ 

ben Oheim vnd Churfuͤrſten / nach langer ſtattlicher 
handlung / ernſtlichen befohlen vnd gebotten / Daß 
ſein Lieb / zu erhaltung vnſer / vnd des heiligen Reichs 
Auctoritet / Hocheit / Wurde / vnd Ehr / auch wider 
erpflantzung ſchuldigen gebůrlichengehorſams im hei 
ligen Reich / ſich der hoͤchſtgenoͤtigten beſchloſſenen 
wurcklichen execution, Vnſerer ergangenen Acht ercle 
rung / Mandata vnd gebotten (deren den anfang zu 


machen) 


machen als Generalvnſer vnd des Ober Sachſiſchen 
Kreiß Obriſter / vermaͤge des heiligen Reichs Conſti 
tution vnd Abſchied / vnderfangen / vnd zuuolnziung 
deſſelbigen / vnſern ernſtlichen Kaiſerlichen befelchs / 
ſampt etlicher anderer genachpaurten / vnd fürnem⸗ 
lich denen in vilgemeltem Angſpurgiſchen Reichßab⸗ 
ſchiedt / deputierten / vnd benanter Kreißhülffen / die 
wir auch darzu auffgemanet / mit einem ſtattlichen 
Kriegßuolck zu Roß vnnd fuß / für Gotta vnd Grim⸗ 
menſtein geruckt / vnd ſolche Veſtungen belegert / inn 
meinung / als vnſer hierzu verordneter General Be⸗ 
felchß haber / vnd Kreißobriſter bey dieſem heilſamen 
vnſerm vnd des heiligen Reichs gemeinẽ luſtici werck 
zerdreter vnſerer Kaiſerlichen Perſon / ferrners den 
gebůrenden ernſt gegen offtgedachten vnſern wider⸗ 
wertigen Rebellen / den Echtern vnd Conſorten zuge 
brauchen / darbey wit vnſers theils nichts vnderlaſ⸗ 
ſen / ſo vnſers ermeſſens den ſachen Indertfürſtendig / 
vnd erſprieß lich ſein künden / Alles auff troſt vñ ſteif⸗ 
fe Hoffnung / daß der ewig Gott kein Conſpiration, 
auffrhur / empoͤrung / vnd auffleinung / wider die Or⸗ 
— Oberkeit / in die harre vngeſtrafft hingehen 
aſſe. 


Wann es nu vnuerlengt darnach bey diſem nach 
werendem vnſerm Reichßtag / auß ſeiner Goͤttlichen 
milten vnd gůtigen fuͤrſehung / verordnung / auch ge⸗ 
rechtem Goͤttlichem gericht vnd vrtheil / die wege er⸗ 
reicht / daß nit allein Hertzog Hans Friderich / ſonder 
auch gutẽ teils die ander vnſer vnd des reichs mutwil 
lige freuenliche Auffruͤriſche vnd boßhaffte feind der 
Echteriſchen Coniuration in gemelten Beueſtungen 
Gotta vnd Grimmenſtein / ſampt denſelbige — — 

| eſtun⸗ 
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ren perſonen / jre rechtliche woluerdiente ſtraff / vr 

ſolchk —. werck / dieſen gewüntſchten / vnd zu⸗ 
handthabung der heilſamen luſticien auch erhaltung 

ebůrents ſchuldigs gehorſams / frid vnd ruhe im hei 

ligen Reich / neben rettung vnd vertheidigung vnſe⸗ 

rer Kaiſerlichen vnd des Reichs jo hochuerletzten ehꝛ 

vnd hocheit / gemein nutzlichen Sieg erꝛeicht (wel⸗ 

ches wir allein Goͤttlicher gnaden vnd Abnacht zu⸗ 
ſchreiben ) vñ wir ſolchs alles bey guter zeit den Chur 

vnd Fürſtlichen Rethen vnd Botſchafften / den Sten 
den vnd andern Geſandten zuwiſſen gethan. ä 


e _—— KN | 
HZabenſie neben vns den ewigen Gott vmb den 
wolgegluͤckten / vnnd auß ſeiner gnaden fuͤrſehenen 
ſcheinbarn verordnung / gefuͤgten er wuͤnſchten auß⸗ 
gang / vnd Sieghaffte ver:ichtung / ſolchs groſſeu lus 
ſtici wercks / vnnd gemeinen nutzen Execution belobet 
vnd preiſet / zu deme ſich an ſtadt der Chur fůrſten / 
Fuͤrſten vnd Stende des heiligen Reichs / mit gantz 
rhumlicher anmeldung / darumb gegen vns / auch jetz 
gemeltem vnſerm Oheimen dem Churfuͤrſten zu 
Sachſſen / vnſerer beiderſeits trewen vorwendung 
halb / vnd wer ſonſten darzu gerathen vnd geholffen 
1a ſonderlicher fleiſſiger danck barkeit vernhemen 
aſſen. Rd 9 9 e 


Dieweil es aber mit dieſer ftrgenommenen vnd 
perꝛichten Execution ſolche r An befunden 
TT 1 worden / 


7 


Abſchied des Seichßtags 
werden / daß der fuͤrnemſten Echter einer / vnd nem⸗ 
lich guter zeit vor der Belegerung von 
vnſern widerwertigen / auß dem chauß vnd Herberig 
der Proſcribierten vnd riedbrecher/Grimmens 
ſtein vnd Gotha / abgefertigt worden / die oben vers 
nommene lengſt zunor bey jhnen beſchloſſene / verbot⸗ 
tene / empoͤriſche auffwicklung / mit geſchwinder auff⸗ 
manung aller beſtelten oberſten vnd Ritmeiſter / zum 
anridt vnd anzug ins werck zuſtellen / wie dan durch 


denſelbigen Echter aller fleiß fürgewendet / vnnd in 


maſſen der ſchedtlich geweſter Hanptechter Grum⸗ 
bach / in dem vielbemeltẽ Receptacul der Rebellen vnd 
Friedbrecher der Veſtung / die Oberſte Kriegß ver⸗ 
waltung getragen / Alſo auch diſer voꝛdenaut Echter 
andeſloe herauſſen / zur Landfridbruͤchigen verga 
eines Auffruͤriſchen Rriegß⸗ 
hoͤres / zu General Oberſten Deputiert vnd vrrord⸗ 
net worden / u deme auch / vnd von wegen / daß auß 


den Deputierten Aretſſen einer ſein gebuͤrende anzal 


ahn Volck / zu Roß vno Fuß / gar vnd zumal nicht ge⸗ 


ſaumbnuß ſich erzeigt. 


ſchickt / vnd in etlichen der andern Kreiß mangel vnd 


5 


Vnd dann nach befindung beider Beueſtigung 
Gotha vnd Grimmenſtein / ſchwere vnd wichtigkeit 


dieſer eroberung der Deputierten / vnd im Feldt er⸗ 
ſchienenden dreyen Kreiſſen / ſo wol auch dem vier⸗ 
den / oder auch einem oder zweiẽ / noch mehꝛern kreiſ⸗ 


ſen vnmoͤglich geweſen / diß Execution werck einig zu ⸗ 


tragen vnd anßzufuͤhren / Darumb es vnſer vnd des 
| gantzen 


zu Begenſp. 1557 nuffgericht r 
gautzen Reichs / auch aller gehorſamen Stende vnd 

glidern deſſelbigen / hoͤchſt vnnermeidliche noꝛdurfft 

erfoꝛdert gehabt uangeregtem gleich erſtemanfang / 

vnd hernach neden der Areifhdlff mit einer Statlis 

chen anzal Reuter vnd Fuß volck / in vnuerlengtegu⸗ 

te wut; + zukommen / Welches KriegfgVoidk/ 

Renter vnd Ruecht auff vnſer hohes vnd mehrfals 

tigs begehrn / ſein des Churfürſten zu Sachſſen Lieb 

von anfangs biß zu ende verſoldet. 


So haben wir aller erheiſchender billicheit nach / 
ein vnuermeidlicheit zu ſein geachtet / Seiner Lieb 
je tze rmelte verſoldung vnd das zu vnderhaltung der 
verſolten Reuter vnd Knecht / ſelbſt vns / vnnd dem 
heiligen Reich zu ehꝛen / frumen vnd deſtem/ gethan 
es ſtatlich vnd guthertzig fürſtrecken / ſampt auffge⸗ 
wendtem Coſten / nach auf weiſung ſeiuer ieh rich⸗ 


\ 


Vnd demnach der Churfiieſten Rethe / Anwe- 
ſendt Fuͤrſten / Stende / vnd der Abweſenden geſan⸗ 
ten vnd Botſchafften / gantz gnedig / vnd hochfleiſſig 
vermanet / vnd anſie geſunnen / daß ſie nicht weniger 
auch mit allem getrewe fleiß / bey ſich guthertzig ober⸗ 
$elte der ſachen gelegenheit / vnd gurt verꝛichtung ers 
wegen / vnd in namen vnd an ſtatt Churfuͤrſten / Fur 
ſten vnd gemeiner Stendt / zu angeregter wider er⸗ 

| ij ſtattung 


Abſchied des VetGſtags 


— — vnſers Oheimen / des Chufuͤr⸗ 

ſten zu Sachſſen / treuhertzig / gutwillig / fuͤrgeſtreck⸗ 

ten vnd da ichten außlagen vnd Krieß koſtens / 

ein nambaffce Geldbaiff auff des heiligen Retchs- 
anſchleg / gleichmeſſig außzutheilen / vnnd vnſaumli⸗ 
chen zubezalen willigen woͤlten. | 


Wiewol nun zu Anfang / ſouiel die Rethe / Ges 
ſandten vnd Bottſchafften betrifft / ſie ſich gegen vns 
in aller vnderthenigkeit vernemen laſſen / daß ſie von 
deß wegen ſolcher Articul vnd ſachen / in vnſerm auß⸗ 
ſchreiben zu dieſem Keichßtag nit begriffen / mit not⸗ 
wendigen befelchen (deren ſie ſich doch zum theil nach 
der handt erholet) hierůber allerdings nit außdrůck⸗ 


lichen verſehen. | 


Aber doch da ſie ſich neben den Anweſenden Fuͤr⸗ 
ſten vnnd Stenden / oberzelten herkommens dieſer 
Executions ſad) erinnert / vnd ſonderlich zugemuͤt ge 
furt / daß vns auff viel angemeltem vnſerm Jüngſt zu 
Augſpurg gehaltenem Reichſtag / Chut fuͤrſten / Fuͤr⸗ 
ſten vnd Stendt / des heiligen Reichs / wie zumtheil 
obenangemelt / nit allein abermaln vnderteniglichen 
hermgeſtelt / daß wir nach eingefallenem toͤdtlichen 
abgang / hoͤchſtberürter gotſeliger gedechtnuß vnſers 
geliebten cherzn ond Vaters / Raiſer Ferdinanden ꝛc. 
als Jrer Lieb vnd Kaiſerlicher Maieſtat / nachuolger 
am Reich / beſten verſtands fur vns ſelbſt / zu ha 2 
dung 


— 
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bung vnſerer vnd des heiligen Reichs Conſtitutionen 

vnd ordnung / auch erhaltung vnſer vnd des heiligen 

Reichs Autoricer, Reputation vnd hocheit in dieſem 

was zu fürderung / begrundung vnd erhaltung gemei 

nen friedens im heiligen Reich / ſonderlich der Teut⸗ 

ſchẽ nation / vnſerm geliebtem Vaterland zum erſpriſ⸗ 
llichſten / fuͤrnemen / vnd in wuͤrckliche voltziehung 

ſtellen / Sonder ſich auch auff ſolchen fall gehorſam⸗ 

lich erbotten / zu allem dem jenigen / ſo ſhnen gezimbt / 

vnd ſie / vermoͤge vnſerer vnd des Reichs ordnungen / 

Conſtitutionen vnnd ſatzungen zuthun ſchuldig / mit 

dem Vnderthenigſten anhang / Wir vns gegen den 

mutwilligen Verechtern / vnſerer vnnd des heiligen 

Reichs ſatzung / Gebott vnd Verbott / als Roͤmiſchen 

Kaiſer ernſtlichen erzeigen moͤchten · 


So habenſie ſich hierauff / vnnd ſonderlich was 
vermoͤge gemelter vnſerer / vnd des ch. Reichs Conſti 
tutionen vnd verabſchiedungen / — ln woͤlle / 
vffvermelte vnſere Propoſition vnd fuͤrtrag in berat⸗ 
ſchlagung eingelaſſen / vnd nach erwegung beruͤrter 
heilſamen Conſtitutionen des Rechten / auch gemeinen 
Landfriedens darüber auffgerichter handhabung / 
vnd auff etlichen gemeinen Reichs vnd deputations 
taͤgen / ergangenen Reichßbeſchluſſen / vns jr vnder⸗ 0 
thenigſt gutbeduncken eroͤffnet. Darüber wir vns | 
mit jnen / vnd ſie ſich hinwider mit vns vergliechen / 
vnd fur billich geachtet / daß vnſerm Oheimen vnnd 
Charfuͤrſten zu Sachſen / ꝛc. Auch andern ſouil / vnd 
was vber jre gebürend Kreißhilff in krigßkoſten auff 
gewendet / vnd ein jeder fuͤrgeſetzt / vermoͤge Rache 

| eichß⸗ 


Abſchled des Yetſtags. 
Reichß oꝛdnung / vnd auffgebuͤrliche abꝛechnung / mit 
danck barkeit volſtendigeerſtattungbeſchehe. 


Vnd ob wol wir / auch der Churfuͤrſten Raͤthe / 
die Stendt vnnd Bottſchafften / als fiir gleichmeſſig 
billich geachtet / daß dieſelbige erſtattung zum aller⸗ 
fuͤrderlichſten eruolgen ſolte / vnd vermoͤg der Reichs 
Conſtitutionẽ / nach gebůrlichem obberuͤrtem Abzug / 
eins jeden gebuͤrenden Kreißhülff / auch deſſen ſo man 
ſich an dieſes auffgewandten beſchwerlichen Kriegs 

Coſtens verurſachern / deren hab vnd guter / vnd ſon⸗ 
ſten zuerholen / dem heiligẽ Reich vnd deſſelbigen gli⸗ 
dern dißfals zu gutem kommen mag / der Reſt berech⸗ 
net / vnnd gleichmeſſig quff alle des Heiligen Reichß 
Kreiß vnnd Stende ſchleunig zubezalen außgetheilt 
werden ſolte. 


Dieweil aber one groſſe auffenthaltung vnd ver⸗ 
lengerung diſes Reichßtags / von deswegen daß man 
mehrern nothwendigen berichts / ſo viel zu ſolcher ſa⸗ 
chen beratſchlagung / Inhalt des heiligen Reichs ord⸗ 
nung gehoͤrig / in mangel / ſonderlichen auch / daß die 
voͤllige berechnung ergangenen Krieg koſtens nicht 
verhanden geweſen / oder man deren ein gnugſame / 
volſtendige wiſſenſchafft haben koͤnnen / zu ſolcher auß 
theilung nicht geſchritten werden moͤgen. 


Sohaben wir vns darumb mit jnen der Churfür 
ſten Raͤt hen / Fürſten / gemeinen des Heiligen Reichs 
Stenden / vnnd ſie ſich hinwider mit vnns eines an⸗ 
dern Tages / Nemblichen auff den erſten Lag / ſchierſt⸗ 
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ſchierſtkünfftigen Monat ͤin des Ehrwir⸗ 
digen Danieln Ertzbiſchoff en zu Neintz / des Heyli⸗ | 
gen Roͤmiſchen Reichs durch Germanien Errtz⸗ 
cantzlers / vnſers lieben Neuen vnnd Churfüſten 
Stadt / zu Erffurt / als dem verrichten Kriegs⸗ 


weſen nahendem orth / ein zukommen / vergli⸗ 


chen vnd entſchloſſen / 

| . en / oder an 
dero Statt jre fuͤrtreffenliche / dieſer ſachen verſten⸗ 

dige Raͤthe / gewißlichen ine he di | 
vnuerꝛicht merck / ſampt allem ſeinem anhang / mit 
f di 0 vr 4 
ſet man ſich an den verurſachern zuerholen / auch an⸗ 
fici derſelbigen 
vnnd darin entlich / nach 


ſollen / damit ernenter vnſer Oheim vnd Churfuͤrſt zu 
Sachſen / auch andere des angewendten Kriegs ko⸗ 
ſtens vnd fuͤrleihens / nach abziehung ſeiner lieb vnnd 
jrer gebuͤrnuß / vnd ſchuldiger Kreiß hilff / billiche er⸗ 
ſtattung empfahen. 


Wir ſeindt auch des gnedigen erbietens / ſolchen 
gehn Erffurt angeſetzten verſamlungs tag / durch vn 
ſere / bey dem jungſten execution Kriegßweſen / gehab⸗ 
te Keyſerliche kriegs Commiſſarien auff alle ob vnnd 
nachbemelte fell / vnd andere mehꝛ not wendige punc⸗ 
ten / mit gewalt vnd inſtruction, gnugſamlichen ver⸗ 
ſehen / beſuchen zulaſſen / vnd alles AN 1 * 

en / 


Abſc hied des Veichstago 


fen / des vnſers ermeſſens der ſachen notturfft / vnnd 
des Reichs wolfart vnd befridung erheiſchenwuͤrdt. 


Darmit aber ſein des Churfuͤrſten von Sachſ- 
ſens lieb / vnd die andern / ſo das jrrig fuͤrgeſetzt / den⸗ 
nochſt mit ſolcher erſtattung / nicht ſo gar in die leng 
auffgehalten / dem Kriegs volck ohne nachtheil abge⸗ 
danckt / daſſelbig abgefertigt / vnd zu vielleucht noch 
außſtendiger bezalung verwieſen werden moͤge. 


So haben wir vns ferner mit den Churfürſtli⸗ 
chen Rethen / Fuͤrſten / Stenden / vnd derabweſenden 
geſandten vnd Bottſchafften / auff jhr vns eroͤffnets 
raͤhtlichs gut beduncken vereinigt / vnndverglichen / 
das vnyerlengt / vnnd alsbald nach endung dieſes 
Reichstags / aller Kreiß außſchreibendt Chur oder 
Fuͤrſten / die in jre Rreiß gehoͤrige Churfuͤrſten / Fur 
ſten / vnnd Stendt zuſamen beſchꝛieben vnnd erfor- 
dern / jnen den beſchluß dieſes Reichstags eroffnen/ 
vnd dieſelbigen Churfürſten / Fuͤrſten / vnd Stendt / 
ſchuldig ſein ſollen / 
to dieſes vnſers Reichstags Abſchiedts / vnd alſo vor 
dem erſten Monats tag Auguſti, nach jren Reichs an⸗ 
ſchlegen / ſo vildieſelbigen jreanſchleg zu Raß und Fuß 
anti vier L 


faſtzumachen/ſolche jre gebuͤrde auch in den Kreiſſen 
darin ein jeder Churfuͤrſt / Fürſt / vnnd Stand geſſen 
zZuerlegen vii zuſamen zutragen / darmit die Aretſ o⸗ 
briſtẽ vñ die zugeoꝛdneten / oder die jenigẽ ſo an jr ſtat 
| ver⸗ 
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veroꝛdnet / ſolch gelt als bald bey voꝛhabender Rech⸗ 
nung vnd Conſuſtation daſelbſten zu Erffurt beyſa⸗ 
men bringen / oder aber ein gewiſſe anzeyg thun koͤn⸗ 
nen / Wo ſolch zuſamen gebracht gelt entzweder zu 
Nürnburg / Franck fort / oder Leiptzig (ſo hierzu als 
Legſtett dieſes fals fuͤrgenomen vnnd earn 
re „ ene 


8 
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vnd ſol als ah nach ang ait RE /obbe⸗ 
tirrem vuſerm Oheimen nd Chyrfirſten zu Tachſen 
vndden andern / ſd zu vil bemelter execution vorgeſetz 
ſolch gelt zugeſtelt / vnd further durch die veroꝛdneten 
in jhren — beindupg — 5 5 
ren / vnd was nach veſtnouy elbigen rechnung / 
weniger oder mehr zn Keregoſten auffgelauffen / 
nach ede exm6ge vnſerer vnd des hei 
ligen Reichs Abſchiedt vn ngen / vnder gemei⸗ 
ne e Neiche vnd Bee eee abe | 
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Als vns dna fly Rath 
Fürſten / Stende / vnd der ubweſenden Geſandten / 
in vnderthenigkeit zu gemüth gefuͤrt. Nachdem auff 
vielberurtem vnſerm nechſt zu Augſpurg gehaltenem 
Reichßtag / auff vnſer freundtlichs vnd gnedigs an⸗ 
langen/31 1 ꝛ be 7 5 wig Menus des 

e 


e ee fie 


8 n das zu gewiſſer 
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Nation / vnd damit im fall der notgegen den betrů⸗ 
bern gemeiner rhue / neben der Krephilff / zu ſchůtz 
vnd ſchirm aller des heyligen Reichs Stende vnd vn⸗ 
derthanen / deſto ſtatlicher vnd gewiſſer zuſamen ge⸗ 
ſetzt werden m6chte / in ei 

t / auff gemeinen jren vnkoſten an⸗ 
enommen / vnd drey jar lang der gebur nach / vnder 
halten werden ſolten / Deren beſtallung dann nechſt 
uerſchienen erſten tags / des Nĩonats Iuly, verfloſſe⸗ 
nen ſechs vnd ſechtzigſten jars angangen / auch ſolcher 
Pferdt außtheylung in gelegene orth vnd Kreiß zu⸗ 
thun / vnſermgetrewen ſorgfeltigemgutachten / vnder 
thenig vnd gehorſamlichen vertrawet worden. 


Aber nun meh: nach gluͤcklichem erlangten obſig 

gegen voꝛgemelten Echtern / vnd jren Receptatorn zů 
bedencken fürgefallẽ / obderütte ze woͤlff hundert pferd 
in gemeltem Růſt vnd Wartgelt / neben viel falt igen 
andern gemeinen Stenden / obliegenden beſchwerun 
gen / fürbaß lenger / die gemelten drey jar auß / zu vn⸗ 
derhalten / oder aber zuerleuchterung ſolcher hohen 
nen den Stenden aufferwachſenen Burden wides 


tumb nach gelegenheit abzuſchaffen. 


Wiewol wie nun nach ſolcher von Coͤttlicher Al⸗ 
mechtigkeit jüngſt gegůndter glück vnd ſieghafften 
vollendung / verꝛichter gemein heilſamen execution vñ 
luſtici wercks / da deren Echter vnd jhres beſchwerli⸗ 

chen anhangs / guter theil jhre 4 00 
3 | | rel 
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erꝛeicht. | 

| — Wir auch auß 
mehꝛfaltigen / hochbeweglichen / rechtmeſſigen guten 
vrſachen veroꝛdnet / die eroberten Veſtungen zu. Go⸗ 


ſchleiſfen / zuzerſtoͤren vnd zubrechen / in meinung 
wie wir vns gegen der Churfuͤrſten Raͤthen / Fuͤrſten 
vnd Stenden / auch der abweſenden geſanten vnnd 
Bottſchafften / auß Keyſerlicher macht / vnd tragen⸗ 
den hohen Ampts wegen / außtruͤcklichen erclert / das 
vnſer wil vnd meinung ſey. Das nun fuͤrbaßhin wei⸗ 
ter. kein beneſtigung weder. zu. Gotha noch Grim⸗ 
meuſtein angefaugen. gebawet / oder auff gericht 
werden ſol (darauff doch ſie die Raͤthe vnd geſand⸗ 
ten / auß mangel notwendigen beuelchs / ſich hin wi⸗ 
der gegen vns nit vernemen noch einlaſſen koͤndten / 
abet geachtet auff kuůͤnfftigen tag zu Erffurt hien on / 
vnd wes der nit widerbawung deren Veſtungen hal 
ben zuoꝛdnen / zu reden ſein moͤchte) vnd alſo obberur 
ter geſtraffter Echter jhres anhangs / vnd des gan⸗ 
tzen verrichten executions wercks halb /es (Gottlob) 
die endſchafft erꝛeicht / das zunerſichtlich nicht allein 
die friedtheſſigen vnd vnruͤwige leuthe / ſonderl ich 
die, ſo weder gleich noch recht leyden kunden / auff als 
le nachkommende zeiten / ein voꝛbildi iegel hie 
ran haben vnd behalten / ſonder auch deſto ſtandt⸗ 
haffter vnnd beharlicher der geliebt heilſam gemein 
friede / imheyligen Reich Teutſcher Nation / das ge⸗ 
bůrent auffſehen / vnd voꝛ augenhaltung / vnnd ge⸗ 
hoꝛſamung der heiligen luſtitien, als des einigen hoͤch⸗ . 
ſten kleinots im reichbehegt / erhalten / gehandthabt / 8 
vnd der gebur exequiert werden moͤge. 


Dieweil aber nach beſchaffenen leufften etzt 
gleich auff dieſem 450 mv alſo oem bs 3 
q: | ty acht 


dacht werden moͤgen / Was hin vnd wider im Heyli- | 
gen Reich / ſolcher in warth gelt beſtelter Reiſigen / 
jhrer ferner vnderhaltung oder abſchaffung halb / ge⸗ 
meiner Reichs Stende notturfft vnd gelegenheit ſein 
mag / vnd in deme die Kreiß oberſten vnd ſhre zuge⸗ 
oꝛdneten / in vor ſteender jhrer nechſten ver ſamlung / 
was jhrer vnnd aller Kreißſtende beduͤrfftigkeit ſein 
wil / wol zu erlehrnen vnd zu bedencken. ; 


Scohaben wir vns abermaln mit der Churfirs 
ken Rathen / Fuͤrſten / Stenden / vñ der abweſenden 
Geſandten Bottſchafften / vnd ſie ſich hin wider mit 
vns / vber ſolchen fuͤrgefallenen zweiffel / dahin ver⸗ 
glichen vnd entſchloſſen / Das in nechſt vermelter ge⸗ 
meiner Kreiß verſamlung zu Erffurt / neben verrich⸗ 
tung obberůrter anbenolener ſachen / die Kreiß obri⸗ 
ſten vnd jhre zugeoꝛdneren / oder an dero ſtat / jre ab⸗ 
geſandten Raͤthe / aller Areyp gelegenheiten vnd bes 
dencken zuſamen tragen / dieſelbige ferner erwegen / 
berathſchlagen / vnd entlich darüber ſchlieſſen ſollen. 


8 


| : 3 

Auff den fall dann ſo es gemeinlich darfuͤr ge⸗ 
halten / vnnd dahin geſchloſſen wuͤrde / Das beruͤrte 
zwoͤlff hundert Pferdt / in noch lengerm Rüſt oder 
warthgelt zuerhalten vnnoͤtig / ſonder gemeine Sten 
de des heiligen Reichs dieſer außlage vnd beſchwe⸗ 
rung zuentheben / vndaberalbereith das erſt ziel / der 
bewilligten vnder haltung / auff Trium Regum nechſt 


- 


hins 
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hin erſchienen / Welches die Stende zum theyl erlegt / 
vnd was nicht erlegt / nachmals die fen zuerle⸗ 
gen / ſchuldig vnd verbunden. 


woſfer ſich dann in obenangeſetzter N 
vnd vergleichung des executions Krieggkoſten beſin⸗ 
den wůrde / das die angeregte vier Nionatliche erle⸗ 
gung aller Arey vnd ler gebürnuß nicht 
gungſam. 


So ſollen als dann ſie die Reeyp oberſten zuge⸗ 
ordneten / oder ahn jreſtat / dero Raͤthe / ferner er we 
gen vnd ſchlieſſen / was dauon zu viel gerürtem execu⸗ 
tions koſten zugeſchoſſen werden / oder ſonſten in an⸗ 
dere wege dem heiligen Reich / vnd . Sten⸗ 
den zu gutem kommen m6ge. 


Damit auch Churfuͤrſten / Fürſten / vnd Stende 
des heiligen Reichs ſolcher bůrde / jetztgemelter vn⸗ 
der haltung / vnd des Warthgelts / deſto füglicher end 
ledigt werden koͤndten / vnd dan vns / als dem Ober⸗ 
haupt / vnd jnen als dengliedern / zu ſtifftung vnd er⸗ 
haltung friedlicher wolfart / mehrer ſicherheit / 
Rhue / vnnd eintracht / im Heyligen Reich / auch 
darann nicht wenig gelegen / das gegen dem noch 
vberbliebenem Reſt / von der obuermelten Conſpi⸗ 
rierten — Rott / als auch firnemen/ 


vnd 


Abſt hied des Beichstags 


vnd zum andern mal erclerten Echtern vnd Aberech⸗ 
tern / die zu betrübung des gemeines friedens / vnnd 
anrichtung gemein verderblichen vbels vnd vnradts / 
nit die geringſten jhres mittels ſeind / Als nemlich die 
voꝛgenanten Ernſt von Landelſloe / Jobſt von Zet⸗ 

witz / Dieterich Piecht / vnnd Michael Faiſtlin / die 

jungſt zu Augſpurg verabſchiedte wuͤrckliche execution 

auch volnſtreckt / denſelben aller hoͤchſten moͤglicheit 
zum embſigiſten nachgeſtelt / vnnd ſie nicht weniger / 
als — andern / zu wol verdienter ſtraff gebracht 
werden. 


So haben der Churfürſten Rathe/ Fuͤrſten / 
Stende vnd die Geſandten Bottſchafften / auff vn⸗ 
ſer wolmeinendt gutbeduncken / jhnen wolgefallen / 
laſſen / das derwegen in dieſem vnſerm Reichs Ab⸗ 
ſchiedt nach volgende ernſtliche verſehung zuthun. 


Darauff beuelhen wir allen vnd jeden Chur⸗ 
fürſten / Fuͤrſten / Stenden / vnnd Gliedern des Hey⸗ 
ligen Reichs / Setzen / Statuiern / Ordnen vnd woͤl⸗ 
len / Das ſie / vnnd jhꝛ jeder / ſeines theyls / in ſonder⸗ 
heit den jetztgemelten Landtfriedtbrechern / auff⸗ 
rhüriſchen Echtern / vnd Canſpirat ions verwand⸗ 
ten / beſtes fleiß / ſo viel ihnen moͤglich / nachtrachten 
ſollen / Und wo deren einer oder mehꝛ zu hafften vnd 
gefengnuß gebracht / das derſelbe in wol verwarli⸗ 


chen 


zu Legenſp.2557 auffgericht z 
chen fengklichen banden gehalten / daſſelbig als baldt 
vns kundt thun / vnd vnſerer fernerer veroꝛdnung da 


runder erwarten ſollen. 


Vnd ſol nichts weniger auff kuͤnfftigen verſam⸗ 
lungs tage zu Erffurt / der ehegenanter endkomme⸗ 
ner Echter / vnnd deren enthaltung halb / erkuͤndi⸗ 
gung eingenommen / Auch dauon wie ſie zu handt 


vnd hafft gebracht / gerathſchlagt werden. 


* . 


ten deren ſich dieſelbigen ſtrittigen Stendt / vnd an 
dero ſtat ſhꝛe Raͤthe end Sottſ hafen dißmals auch 


| des gnodi⸗ 


d 

— weg nicht nachtheilig / ſchedtli 68er ver⸗ 

gri Vnd ſein wi ab 
/nachbe. 


gen erbietens / moglichen enden / 
findung eines jeden ger ſi fol er jrꝛung 
der Seſsion, auff zimbliche leidtliche wege zuuetainen 
vnd zunertragen / oder ſonſten nach billicheit zuendt⸗ 
ſcheiden. | | | 


en ſte⸗ 
het / 


Solches alis vnd pee 


Abſchied des Selchßtags 


het / vnd vns Keyſer Maximilian betrifft / Gereden 
vnd verſprechen wir / bey vnſern Keyſerlichen Wür⸗ 

den vnd worten / ſteet / veſt / vnuerbrüchlich / vnd auff 
richtiglich zuhalten / vnd zu volnziehen / dem ſtracks 
vnd vngeweigert nach zukommen / —— n/ 
Sonder geuerde. Das zu vrkundt haben wir vnſer 
Keyſerlich Inſiegel an dieſen Abſchiedt thun hen⸗ 

„ 55 


* Lo 
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Vnd wir die veroꝛdneten Churfuͤr ſtliche Ra, 
the / erſcheinende Fuͤrſten / Prelaten / Graffen / vnnd 
Herꝛn / auch der abweſenden Fuͤrſten / Prelaten / 
Graffen / vnd Herrn / vnd des Heyligen Reichs Frey 
vnd Reichſtett Geſandten / Bottſchafften vund ge⸗ 


walthabere hernach benent / Bekennen auch offent⸗ 
lich mit dieſem Abſchiedt / das alle vnd jede obgeſchui⸗ 


bene Puncten ound Arxicul / alles wie obſtehet / mit 
vnſermguten willen / wiſſen / vnd Rath / fuͤrgenom⸗ 
men vnd beſthloſſen arme auch dieſelbigen 
alle / ſampt vnd ſoͤnderlich / hiemit vnnd in krafft dif 
Brieffs / Gereden vnd verſprechen auch in guten wa⸗ 
ren trewen / die ſo 1 jeden ſerncherꝛſchafft oder 
freundt / von denen et geſchickt / oder gewalthabent 
it / betrifft / oder betreffen mag / wahr / ſteet / vnnd 
veſt / auffrichtig vnnd vnuerbrochen zu halten / zu 
volntziehen / vnnd die nach allem vnſerm vermoͤ⸗ 
gen / nach zukommen / vnnd zu geleben / Sonder ge⸗ 
rr 3 


eſchriebene / 
Wir der 


Vnnd + ſeindt. dieſe hernachg 


zu Begenſp. 156 auff gericht 3 
wir der Churfuͤrſten Raͤthe / Fuͤrſten / Prelaten / 
Graffen / cyerin / vnnd der abweſende Stende / auch 
des Heyligen Reichs Frey vnd Reichsſtett Bottſaff⸗ 
ten vnd Gewalthaberertre. | 


Der Churfiirſt n Kathe vnd Bott⸗ 


afften. 


Von wegen Daniels des Heyligen Stuls 
zu Meintz / Ertzbiſche ffen / des Heyligen Romiſchers 
Reichs durch Germamien Ertzcantzlerd vnd Chur⸗ 
fuͤrſten / ꝛc. Johan An dreas Moßbach von Zindens 
fels / Dhumbprobſt vi ind Cammerer zu Meintz / ic. 
Hane Leonhard Ro: tywin von Auinbach Ampt⸗ 
man zu Orba / vund H auſen / Simon Basben auff 
dieſem Reichstag (Lantzlar Amptonerwalter / 
Philips Wolff von Ro ſeubach Doctor / und Andreas 


P p 
ger/Kicentiafs 1 tt (ads 
| 9 * * 4 N *. : "op 2.4 


"ST x \ 7 
of Ree 


e111 
* 


Jacobs / erwoͤlt en zu Ertzbiſchoffen zu Trier 
des Pe ligen Bomiſelzen x deichs durch Gallien / vnd 
das Ronigreich Arelaiten/2 Ertzcanylers vnd Chur⸗ 
fürſten ! Johan von Scho rherg/ Dhumbenſt or zu 
Trier / Philips von Naſj aw Amptman zu Berncaſſel 

olſtein / vnnd Bald ins w vnd Conradt Reck / 


G j Ftriderichs 


Abſchied des Beichſtages 
0 Friderichs er woͤlten zu Ertzbiſchoffen zu Coͤln / 
105 dies Heyligen Roͤmiſchen Reichs durch Italien Ertz⸗ 

cantzlers vnd Churfuͤrſten / Hertzogen zu Weſtpha⸗ 
len vnd Engern. Frantz Burghart Doctor / Cantz⸗ 
ler / vnd Anthoni von Eltz. 


Friderichs Pfaltzgraffen bey Rhein / des Heyli⸗ 
gen Roͤmiſchen Reichs Ertztruckſaſſen vnnd Chur⸗ 
fůrſten / chertzogen in Bairn / Johan von Dienheim / 
Sans Schott Raͤthe / Chriſtoff Oheim Doctor / vnd 
Johan Albrecht Fraif / Licentiat / ale Raͤthe. 


$3 - OL 


7 Augyſten Hertzogen zu Sachſen / des Hey? 
ligen Roͤmiſchen * Chur⸗ 
fůrſten / Landtgraffen in Du ringen / vnd Margraf 
fen zu ¶NMeiſſen / ic. Heinrich von Eynſlidel Hhoffrich⸗ 
ter des Obernhoffgerichts zu Leipzig / Jhann von 
Czeſchaw / zum Buch / vnd / Franciſcus Cram / Do⸗ 
ctor Raͤthe 


„ 


Joachim Mart xraffe.n zu Brandenburg / | 
des Anne Römische n 2 Ertzcammerers 
vnnd Churfuͤrſten / zu Stettin / Pommern Caſts 


n Cegenſp $679u}aeri$t 25 


Caſſuben vnd — vnd in — on —— 

FHertzogen / Burgraffen zu urg / v 5 
== en. Werner von der Schulenburg / vund 
ade For. Dec Srandfore 
an der 


j k 
* 


98 
3% 


v 10 
2 rr 


2 0 Harpffene>/Johan an Achilles Jlſing/Chri 
elnger vnnd Hegenmilller / beyde 
. vnd SN 


'Geiſtliche 9685 We | 


Dauid Erwolter Biſchoff zu Regenſpurg · 


7 Geeiſtlicher Fürſten Bottſchafften. 


Von wegen Johan Jacobs Erybiſchoff3nSaly 
burg / Legaten des Stuls zu Rom / 2c. Jacob von 
in cam 


4 


Ab(G(eddes Seichßtags 
See e-. 


/ 


Georgen Adminiſtrators des 3 ſter 
Ampts in Preuſſen / vnd Nĩeiſter Teutſch oꝛdens/ꝛc. 
Heinrich von Babenhauſen / Commenthur zu Bln⸗ 
1 


ten e zu e Mar⸗ 
2295 5 iſtoff von — vnd 3 N Lorber Do⸗ 


Friderichen Biſchoffs zu burgk / ꝛe. Jo⸗ 
han Egolff won 1 bg vnnd 
Augſpurgk Dhombherꝛ / vnd laſticus / Baltha 
ſar von Helly Licentiat Cantzler / vnd Johan G 


ſoſtemus Araiſſer Doctor Nee, 


** 


Dietherichen erwoͤlten vnnd beſteti en Bi⸗ 


ſchoffs zu Wormbs / Phyl Porno ene e eceern 
etter von der Gilgen / zu Ey⸗ 


7 . — 4 
ett vnd Regenſpu m n / vnd Thomas 
Seldt Doctor / 8. N Augſpurgiſche 


Ritze. 8 
Norm 


zu Vegenſp. 1567 aufg 7 


Martin Biſchoff ie Niclaus Seldt 
Doctor Cantzler. 


Mar oe Biſhoffs zu Shen vnnd 
Probſten zu Weiſſenburg· 


Eraſmuſſen Biſchoffen zu Straſburg) Lands 
| graffen in Elſaß. 


Otten der cheyligen Roͤmiſchen Kirchen Bis 


ſchoff / Cardinal zu Alban vnd zu e be 
vnd cherꝛnzu Elwangen / c. 0 1 


Adam Vetter von der Gilgen / zu zh 
Regenſpurg Dhumbherꝛ / vnd * 90 Do⸗ 


| ctor/beyde Fürſtliche Augſpurgiſche Raͤt 


Marx Gittige Cardinals / 6. Bichoffs zu Co⸗ 
ſtentz / vnd cher zn der Reichenaw / hambrandt Wen⸗ 
glein Doctor. 


15 


Ernſten Adminiſtrators Fa Seiffes Frey 

fingen / Pfaltzgraffen bey Rhein / Hertzogen i hy Fey 

_ _ Baiern / ꝛc. 0 Loxichins Doctor 
antzler. 


Vrbans Biſch 
Docter, Cadglf f 


Wolffgang Be ſtetigten Apts des SIS ul⸗ 
eee - 


Michel 


8 


Fender agen 


Abſchied des Kelchstago 


Michaels / Beſtettigten Apten des Stiffts 
Hirßfeldt / Magiſter Laurentius Lommeſſem / Ful- 
diſcher *. 


Georgen Apts des Stiffts Kempten / woif⸗ 
gang Anthoni Ferner/ Doctor. | 


Wolffgangs probſts zu Berthersgaden und 
alten Etting / Jacob von Haunſpurgk / zu Lohen⸗ 
lueg vnd Simon Paurs der Rechten Doctor / beyde 
Saltzburgiſche Raͤthe. 


Weltliche Fürſten Perſdnlich. | 


Albrecht Pfalograf beim Rhein / Hertzog in O⸗ 
rn — — „ mit gewalt / ein⸗ 
3 vnnd Luͤnen⸗ 


30 Welch Firſt Bottſchafften; 


Von —— Dfalngraffen bey Rhein 
vnd Herzoge in Bayern /ꝛc. — 
d.. 6: Q olff⸗ 
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Wolffgangs Pfaltzgraffen bey Rhein / 0s 
gen in Bayrn / Graffen zu Veldentz / vnnd Span⸗ 
heim / Hans Landtſchadt von Steinach / der Jun⸗ 
ger / Landtuogt zu Neuburg an der Tonaw / Vlrich 
Sitz inger zum Holenſtein / vnnd Walter Drechſel / 
beyde Doctores / alle drey Raͤthe. 3 


4 


Georg Hanſen Pfaltzgraffen bey Rhein / Hers 
tzogen in Bayrn / vnnd Graffen zu Veldentz / Daniel 
CTapito / vnnd Jacob Bophardt / genant Schutz / bes 
de Doctores. * 


Johans Wilhelmen / Hertzogen zu Sachſen / 
Landt graffen in Duͤringen / vnnd Marggraffen zu 
Neiſſen / Chꝛiſtoff Duͤrfelden Doctor / Hofrath / vnd 
Aſſeſsor zu Jhena. 7, | 


Johans auch Georgen Friderichs / beyder 
Marggraffen zu Brandenburg / zu Stettin / Pom⸗ 
mern / der Caſſuben / vnd Wenden / ꝛc. ertzogen / ꝛc. 


Werner von der Schulenburg / vnd Andreas Zoch / 
Doctor. | 


Wilhelms Hertzogen zu Guͤlich / Cleye / vnnd 
Berg / Graffen zu der Narck vnd Rauenſpurg / Herz 
zu Rauenſtein / Wilhelm von Scheidt / genant 
Weſchpfenning / Licentiat / vnnd Heinrich Rudolff 
von Wetze / Doctor / beyde Kaͤthe: "Si 
| | Barmins 


AbſchieddesLeiGotags 


Barmins des eltern / Hertzogen zu Stettin / 
ommern / der Caſſuben vnnd Wenden / Fuͤrſten zu 


ügen / vnd Graffen zu Gutzgaw / Andres Borcke zu 
Regenwalde. =: 


Johans Friderichs / Buglaff / Ernſt / Ludwigs 
Barmin vnd Caſimier gebrůdere / Hertzogen zu Stet 
— Cc CE Wenden / Forſten 
zn Rügen / vnd Graffen zu Gutzaw / HHeining vom 
Walde / zu Berwalde. 


Chriſtoffen Hertzogen zu Wuͤrtembergs vnnd 
zu Tegk / Graffen zu Muͤmpelgardt / Eberhardt 


Schenck von Wintterſtedten / vnd Balthaſar Eiße⸗ 


linger / beyde der Rechten Licentiaten. 


Wilhelms / Ludwigen Philips des Jungern / 
vnnd Georgen gebrüder / Landtgraffen zu Heſ⸗ 
ſen / Graffen zu Catzenelenbogen / Dietz / ZJigenheim 
vnnd Nidda / Jacob Lerfiner / vnnd Johan Kle in⸗ 
ſchmidt / Doctores vnd Naͤthe. 


Carlen graffen zu Baden / vnd Hochberg / 
Landgraffen zu Sauſenberg / Herꝛn on 
a 
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Badenweyler / auch Philiperten / Narggraffenzu Ba 
den / vnd Graffen zu Spanheim /c. Joachim a letts 
hardt/Doctor. 


Ludwig +ciuridhe/Ledtgraffebs zum Leuch⸗ 
_ vnd Graffen zu Halß / Ulrich N lileus Do⸗ 
ctor / Cantzler. 


Joachim / Ernſten vnnd Bern anden / Gebrů⸗ 

dere / Fuͤrſten zu Anhalt / Graffen zu Aſcanien / cherꝛn 

zu Czerbſt / vnd Bernburg / Johan von Czeſchaw / 
vnd Chriſtoff Duͤrfelden / Doctoꝛ. 


Heinrichen des Jüngern des K Roͤmi⸗ 

ſchen Reichs Burgraffen zu NMeiſſen / Graffen zu 

Hartenſtein / Hern zu Plawen / vnd Geraw / Hein⸗ 
— Volrath von Watzdorff / vnd Georg Lengfelder 
octor. 


Georgen £ Eruſten Graffen vnd Herts zu Hen⸗ 
nenberg / Chriſtoff Duͤrfelden / Doctor. 


Prelaten Perſoͤnlich. 


Blaſius Apt zu Sanct Heimetan zu Regen⸗ 


ſpurg. 

Michael Apt des Gottohays Mindernaw / 
genant Weiſſenaw. | 
: 5 u Prelas 


| YsſchieddesVﬀeiGotags 


Prelaten Bottſchafften. 


Von wegen Johan Apts zu Keyſersheim / 
Chriſtoff Leiman Doctor. 
Der Schwaͤbiſchen | cs Apts Georgen 
zu Salimpweiler / Gerwicken zu Weingarten vnnd 
Ochſenhauſen / Erherdt zu Elchingen / Thomas 
zu Irſee / Georgen zu Roggenburg / Thomas zu Vr⸗ 
ſperg / Martinus zu Roth / Benedicts zu Schuſſen⸗ 
ridt / Chriſtoffen zu Margthal / vnnd Chriſtoffs zu 
Pettershauſen / Alle Apt bemelter Gottsheuſer. 
Nlichael Apt des Gottshauß Nlinderaw / genant 
Weiſſenaw / vnnd Galli Hager / Doctor. 


Sigmundts von Hornſtein / Teutſchoꝛdens / 
Landt Cammentur / der Baley Elſaß / vnd Burgun⸗ 


di / Johan Jacob Han Doctor, 


Aͤppatiſſin Bottſchafften. 


Von wegen Maria Jacobe / Appatiſſin des 
Gefürſten freyen Weltlichen Stiffts Buchaw / ꝛc. 
am Federſee / Johan Jacob Han / Doctor. 


Barbara Appatiſſin zu Obermünſter in Re⸗ 
genſpurg / Johan Awerbach Doctor / Regenſpurgi⸗ 
ſcher Cantzler. 

Barbata 
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Barbara Abbatiſſin zu Nidermuͤnſter in Res 
genſpurg / Pelagius Probſt. * 


Graffen vnd Herꝛen perſoͤnlich 


Carl Graff zu Hohenzollern / Sigmaringen / 

vnd Veringern / Herꝛ zu Hagerloch vnd Wernſtein / 

des geiligen Roͤmiſchen Reichs ErbCammerer / Roͤ⸗ 
miſcher Kaiſerlicher Maieſtat / Raht. 


Friderich Graff zu Ottingen. 


Heinrich Graff zu Fuͤrſtenberg / Hailigenberg ⸗ 
vnnd Werdenberg / Landtgraff zu Baren / Herꝛ zu 
Hauſen in Luntzgerthal / c. 1 


Ludwig Graff zu Leonſtein / Herꝛ zu Scharpf⸗ 
feneck / ꝛc. | 


Graffen vnd Herꝛn Bottſchafften. 


Von wegen der Schwaͤbiſchen Graffen vnd 
Herꝛn / Als Georgen Graffen zu Helffenſtein / Frei⸗ 
herꝛn zu Gundelfingen. 


OD Pe COT 


iij Vlrih 


i 4 1444 
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Abſchied des Veichßtags 
Vlrichen Graffen zu Montforth / vnd Roten⸗ 
els / cʒerin zu Rotmang vnd Argen / für ſich / vnd als 


ormůnder / Weilandt Chriſtoffen Graffen zu Fuͤr⸗ 
ſtenberg / ic. ſeligen / hinderlaſſenen Soͤne. 


VDlrichs Graffen zu Helffenſtein / Freiherꝛn zu 
Gundelfingen. . 


Eitel Friderichs / Graffen zu Luͤpffen / Landt⸗ 
graffens zu Stuͤllingen / vnd FHerꝛn zu chewen. 


Johan Jacobs Freiher: zu Koͤnigßeck vnd An⸗ 
lendorff. | 


Alwigs Graffen zu Sultz / Landtgraffen inn 
gaw. 


Joachim Graffen zu Fůrſtenberg / eyeiligenberg 
vnd Werdenberg / Landtgraffen in Bare / Herzn3u 


Fauſen / im Guntzgerthal. 


Seinrichs Graffen zu Luͤpffen / Landtgraffens 
zu Stüllingen / vnd Herm zu Hewen. 5 


© WilhelmsGraffenzuZitern/Hertn zu Roß | 


kirch / Wildt vnd Falckenſtein. 


Ontrin Gangwolffs Freiherꝛn zu Hohen Ger⸗ 
roltzeck vnd Sultz. K * $8 Hoh 
- Georgen 


1 
eee 
ö delheim / Herrn zu S. Petersberg / vnd Stertzingen. 


Jacobs des heiligen Roͤmiſchen Reichs Erb⸗ 
druchſeß / Freiherꝛ zu Waldtburg / für ſich / vnnd ahn 
ſtadt ſeiner Gebrüder / auch Weilaudt Hern Wilhel 
men / des heiligẽ Roͤmiſchen Reichs Erbdruchſaſſes / 
Freiher in zu Waldtburgs / ic. hinderlaſſene Shoͤne 
Vormuntſchafft. 


ä Johan Jacobs Freiherm zu Graffeneck / ic. vnd 
Hans Georgen von vnd zu Baumgarten / Freiherꝛ zu 
hohen Schwangaw vnd Ex bach. | 


Heinrich Graff zu Fürſtenberg / Heiligenberg 
vnd Werdenberg / Landgraff in Bare / zu aus 
ſen / im Runtzgerthal / vnd Johan Jacob Has Do⸗ 
ctor / der Schwabijchen Graffen vnd Herꝛn Rath / 
vnd ober Vogt / der chetꝛſchafft Mindelheim /ꝛc. 


Joachims / Johaus / vnd Vlrichen / Geuettern / 
Graffen zu Ortenburg / Georg Tradel / Doctor. 


Anthoni Grafen zu Oldenburg vñ Delmehoiſt⸗ 


DSgeorgen / Ludwigs vnd Carln Genettern vnd 
Bruder / Graffen zu Gleichen / Herin zu Thonna/ 
Blanck enheim / vnd Cranichfeldt. 


Gunthers vnd Hans Gunthers Gebruder / des 
Heiligen Roͤmiſchen Reichs 8 Graffen 
A | uy zu 


1 


Abſchied des Beichßtags 
zu Schwartzenburg / Herꝛn zu Arnſtatt vnd Saͤn⸗ 


dershauſen. Magiſter Henricus Tiling Olden⸗ 
burgiſcher Secretarius. 


Johans von Dhun / Graffen zu Falckeuſtein / 
Herꝛn zu Oberſtein vnnd zu Bruch. Jacob Pop⸗ 
phart / genant Schutz / Doctor. : | | 


Wolff Dietherichs von Nechſſelrein / Freiher⸗ 


rens zu Waldeck / Mattheus Raidt / Pfleger zu Ni⸗ 


derntraubling / Inhaber Juſtingen / Michel Lud⸗ 
wigs von Freiberg / Johan Jacob chan Doctor. 


Der Frey vnd Reichßſtett Geſandten 


Von wegen der Statt Straß burg / Bernhard 


| Botzheim Doctor / Aduocatus / Mit befelch der ſtatt 


ranckfurt / Carl von Glauburg / Mitbefelch 
der Statt Wetzflar. | | 


Der Stett in die Landvogtey Hagenaw gehoͤ⸗ 
rig / Als / chagenaw / Colmar / Schletſtatt / Weiſſen⸗ 
burg / Landaw / Oberehenheim / Raiſersberg / Nün⸗ 
ſter / in S. Gregorienthal / Roßheim vñ Tuͤrckheim. 
Rochius Botzheim / Stettmeiſter zuchagenaw. 


| 2 | Regenſpurg 


uEegenſp. 1557 auffgericht z 


Regenſpurg/ Hans Stewer / vnnd Haubolt 
Flerachet / beyde des jnnern Raths / Michael Bigelma 
ier Doctor / vnd Magiſter Nicolaus Dintzel / Sin⸗ 
dicus / Mit beuelch / nachfolgender Stett / Nuͤlhau⸗ 
ſen / Offenburg / Gengenbach / vnd Zell. 


, 


Augſpurg / Johan Baptiſta Heintzel / Burger⸗ 
meiſter / vnnd Georg Tradel Doctor / Mit beuelch / 
Kauffbeurn / vnd Schwaͤbiſchen Werdt. | 


Nürnberg / Georg Volck heiner / vnnd Thomas 
Loͤffelholtz / beyde des jnnern Raths / Mit beuelch / 
Wintzheim / Duͤnckelſpuͤel / Weiſſenburg im Norg⸗ 
gaw / Rottenburg / Noͤrdlingen / vnd Schweinfurt. 


7 E . 


Vlm / Daniel Schadt des Raths / vnd Heinrich 
Schilbock / Licentiar / Mit beuelch der Stett / Eß⸗ 
lingen / Beutlingen / Schwaͤbiſchen Hall / Vberlin⸗ 

gen / chailbrun / Gemůndt / Niemmingen / Lindaw / 
Biberach / Rauenſpurg / Kempten / Weil / Wangen / 
Aſin / Wimpffen / Gingen / Bopffingen / Leu ckurch / 
Buchhorn / Aalen / vnd Buchaw am Federſe.. 


Vnd iſt zu der Keyſerlichen verſieglung / dieſes 
| Abſchiedts hiehero abgefertigt / der Keyſerlichen 
Maieſtat Rath / Secretari / vnd Taxator / Chriſtoff 
Vngelter von Teiſſenhayſen. 


Des zu vrkundt haben wir Johan Andreas 
| NMoſpach 


Moß bach von Lindenf ls / Dhomprobſt des hohen 
Dhomſtiffts / vnd Cammerer zu Meintz / Johan von 
Dienheim / als Meintziſche vnnd Pfaltzgraͤffiſche 
Churfuͤrſtliche geoꝛdnete vii Raͤthe / zu diſem Reichs 
tag / an ſtat vnſerer gnedigſten Her ꝛn / vnd der andern 
Churfurſten / Jacob von Haunſperg zu Vehenlueg / 
Saltz burgiſch geſanter / Albrecht Pfaltz graffe bey 
Rhein / chertzog in Obern vnd Nidern Bairn. von 
der Geiſtlichen vnd Weltlichen Fuͤrſtnen wegen / NMli⸗ 
chael Apt des Gottshauß Minderaw genant Weiſſe 
naw. Von wegen der Prelaten / Carl Graff zu Ho⸗ 
henzollern vnd Sigmaringen / ꝛc. des Heyligen Roͤ⸗ 
miſchen Reichs Erbcammerer / 2c. Von der Graffen 
vnd ern wegen / Vnnd wir Burgermeiſter vnd 
Kath / zu Regenſpurg / von vnſer vnnd der Frey vnd 
Reichsſtett wegen / vnſer Inſiegel an dieſen Abjchied 
thun hencken / Geben in vnſer Keyſer Maximilian / 
vnd des Geyligen Reichs Statt Regenſpurg / Mon⸗ 
tags nach Exaudi, den zwoͤlfften tag des Monats 
Maj, nach Chriſti vnſers lieben Herꝛn geburt / im 
fuͤnfftzehenhundert / vnd ſieben vnd ſechtzigiſten / ns 
ſe rer Reich des Roͤmiſchen im fünfften / des Hungeri 
ſchen im vierten / vnd der Behaimiſchen im neuntze⸗ 
hendſten Jaren. 


